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Vorwort des Bürgermeisters

Liebe Bewohnerinnen 
und Bewohner von 
Rettenegg und Feistritzwald!

Ein weiteres Jahr ist vergangen und wir könn-
en mit Stolz auf ein sehr erfolgreiches, aber 

auch herausforderndes Jahr zurückblicken. Das 
Superwahljahr haben wir hinter uns gebracht, und 
an dieser Stelle möchte ich nochmals allen dank-
en, die von ihrem Wahlrecht Gebrauch gemacht 
haben. Unsere Wahlbeteiligung in Rettenegg war 
immer hervorragend und zeigt wie lebendig unsere 
Demokratie ist. 

In diesem Jahr konnten wir eine Vielzahl an er-
folgreichen und kostenintensiven Projekten um-

setzen. Die Baulandaufschließung, die Sanierung 
eines Teils der Siedlungsstraße sowie die Neuge-
staltung des Vorplatzes unserer Gemeinde sind nur 
einige der Highlights, die wir realisieren konnten. 
Auch im Bereich des Kindergartenspielplatzes und 
des Hallenbades wurde viel umgesetzt, was die Le-
bensqualität in Rettenegg weiter steigert. Besonders 
hervorheben möchte ich den erfolgreichen Start un-
serer Gemeindetagesmutter, die seit September für 
die Kleinsten in unserer Gemeinde da ist.  

Mein Dank gilt auch unseren Gewerbebetrie-
ben, die mit ihrem Engagement und Fleiß  

Arbeitsplätze sichern und zur Aufrechterhaltung un-
serer Infrastruktur beitragen. Euer Einsatz ist für das 
Wohl unserer Gemeinde von unschätzbarem Wert. 

Am wichtigsten ist jedoch, dass in Rettenegg 
ein nach wie vor beispielloser Zusammenhalt 

herrscht.  

Ob in der Freizeit bei Veranstaltungen unserer 
Vereine oder in der Politik, wo wir im Gemein-

derat – unabhängig von der jeweiligen Fraktion – 
gemeinsam in Einigkeit und Respekt die Projekte 
umsetzen und wichtige Entscheidungen treffen. 
Dieser Zusammenhalt ist eine der größten Stärken 
unserer Gemeinde, und dafür gebührt euch allen ein 
großes Dankeschön! 

 Wir können stolz auf unseren schönen Ort 
sein! Wir alle sind Rettenegg, und das 

möchten wir in dieser zweiten Ausgabe der Gemein-
dezeitung mit euch in Worten und Bildern teilen.  

Weiters ist mir wiederum ein persönliches An-
liegen, im Namen meiner Vorstandskollegen 

auch für die herzliche Gastfreundschaft aller Jubi-
lare, die wir besuchen durften, zu danken. 

Nun darf ich bereits seit mehr als einem Jahr das 
Amt des Bürgermeisters in Rettenegg ausü-

ben, was mich mit Stolz und Dankbarkeit erfüllt. Es 
bereitet mir Freude, zusammen mit meinem Team 
im Gemeindeamt und im Außendienst für unsere 
Gemeinde zu arbeiten. Auch im kommenden Jahr 
haben wir wieder viel vor. Unter anderem steht die 
Sanierung der Lugengasse auf dem Programm, wo 
wir die Straße neu asphaltieren und eine Straßen-
beleuchtung installieren werden. Weitere Straßen-
sanierungen sind ebenfalls geplant. 

Die bereits angekündigte Sanierung des Kühl-
hauses als Vereinslager sowie die Errichtung 

von Photovoltaikanlagen am Rüsthaus, am Arztge-
bäude und am Hallenbaddach werden ebenfalls im 
nächsten Jahr angegangen. Darüber hinaus werden 
wir im Bereich des Glasfasernetzes neue Meilen-
steine setzen und uns weiterhin intensiv mit dem 
Projekt „Radweglückenschluss von Ratten nach 
Rettenegg“ auseinandersetzen.  

Ich und meine Gemeinderäte sind motiviert und 
blicken den kommenden Projekten mit Freude 

und Zuversicht entgegen.  

Abschließend möchte ich euch allen 
ein besinnliches Weihnachtsfest 

im Kreise eurer Lieben wünschen. 
Möge das neue Jahr 2025 euch 

alles Gute und viel Erfolg bringen! 

Euer Bürgermeister

Martin Ziegerhofer
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Aus dem Gemeinderat

Gemeinderatssitzung am 13.09.2024
•	 Teilweise Auflösung einer Haushaltsrücklage mit Zahlungsmittelreserve 
	 (Müllentsorgung)
•	 Auftragsvergabe: Wasserleitung Siedlungsstraße
	 a) 	 Material
	 b) 	 Grabungsarbeiten
•	 Beschluss: Musikschultarife 2024/25
•	 Vereinsförderung: Berg- und Naturwacht
•	 Wohnungsvergabe ÖWG Haus (vertraulich)

Gemeinderatssitzung am 31.10.2024
•	 Vergabe: Baugrund Gst.Nr. 93/1, KG Rettenegg 
•	 1. Nachtragsvoranschlag / Mittelfristiger Finanzplan

Gemeinderatssitzung am 28.11.2024
•	 Untervoranschläge 2024
•	 Baugrund Gst.Nr. 93/1, Kaufvertrag
•	 Gebühren - Indexanpassung
•	 Weihnachtszuwendung 2024

Geplante Tagesordnung für die Gemeinderatssitzung am 17.12.2024
•	 Voranschlag 2025
•	 Mittelfristiger Finanzplan 2025 - 2029

Folgende Beschlüsse 
wurden einstimmig gefasst:
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Straßensanierungen
und Grabungsarbeiten
Straßenerneuerung
Eine sehr wichtige Aufgabe der Gemeinde ist die Er-
haltung und Sanierung des weitläufigen Straßennetzes. 
Leider können jedes Jahr nur einige wichtige Arbeiten 
durchgeführt werden. In diesem Jahr waren dies unter 
anderem die Siedlungsstraße und der Vorplatz der Ge-
meinde. 

Das größte Projekt des heurigen Sommers war die 
Siedlungsstraße. Die Arbeiten umfassten das Entfer-
nen der alten, beschädigten Straßenbeläge, die Neuver-
legung eines Teilstückes der Gemeindewasserleitung 
und die Verbesserung der Ableitung der Oberflächen-
wasserkanäle, um auch bei starkem Regen eine bessere 
Ableitung des Wassers zu gewährleisten. 
Mit der Erneuerung der Asphaltflächen wurden 
im September die Arbeiten abgeschlossen. Um die 
Nahwärme-Hausanschlüsse in der Siedlung durchzu-
führen, waren in diesem Bereich in den letzten Mo-
naten viele Grabungen notwendig, deshalb wurde hier 
eine Kostenaufteilung vereinbart. Durch diese von 
Grund auf gemachte  Sanierung sollte die Langlebig-
keit der Straßenoberfläche gewährleistet sein.
Auch der Vorplatz beim Gemeindeamt ist sehr schön 
geworden und die Auffahrt wird bereits von den 
Post-Zustellern und bei Aufgabe von Großpaketen 
gern genutzt.

Unwetter im Gemeindegebiet
Durch Unwetter im Spätsommer und Herbst entstan-
den verschiedenste Schäden. Wesentlich davon betrof-
fen sind folgende Bereiche im Gemeindegebiet:
•	Bühlhofer Weg: Es bestand Gefahr des Abrutschens 
der Böschung unterhalb der Straße durch umgefalle-
ne Bäume. Dieser Bereich wurde vorab durch die Ge-
meindearbeiter sichtbar markiert (Straßenfläche).
Die Bäume in diesem Bereich wurden im November 
von Herrn GR Franz Spreitzhofer und Herrn Jürgen 
Pusterhofer umgeschnitten, damit es zu keiner Entwur-
zelung mehr kommen kann. Zu diesem Zweck musste 
eine eintägige Straßensperre eingerichtet werden.
•	Inneres Kaltenegg, Straße Richtung Berger, Ka 14: 
Ein Teil vom Gemeindeweg hat sich etwas gesetzt, da 
das Wasser vom oberhalb liegenden Forstweg herun-
terfließt. Hier wurde von den Gemeindearbeitern mit 
dem Bagger ein Graben gezogen, der das Oberflächen-
wasser ableiten soll. 
•	Eichtinger Weg: Böschung und Bankette unter-
halb der Straße sind abgerutscht, der Bereich wurde 
von Gemeindearbeitern vorerst abgesperrt, um weitere 
Schäden zu verhindern.
Nach Rücksprache mit dem Grundbesitzer (ÖBf) wur-
de die Bäume gefällt und der Weg entlang der betroffe-
nen Stelle bergseits um einen Meter verbreitert. 



Bauarbeiten und 
Sanierungen
Mit Schulbeginn wurden der Zaun und die Geräte-
hütte beim Kindergartenspielplatz fertiggestellt. Die 
Arbeiten für die neue Hütte wurden zu einem Großteil 
von unseren beiden Gemeindearbeitern, Herrn Mar-
tin Pützfeld und Herrn Gerhard Schweighofer, per-
fekt durchgeführt. Durch diese Erneuerung des Zaunes 

wird den Vorgaben der Abt. 
6 des Landes Steiermark 
Folge geleistet. Grundsätz-
lich ist zu sagen, dass der 
Zaun und die Gerätehütte 
sehr gut ins Ortsbild passen. 

Gemeinsam mit unse-
rer Mitarbeiterin, Frau 
Dorothea Lurger, und 
einigen Kindergar-
ten- und Schulkindern 
wurde die Straßen-
beschriftung auf der 
Ortsdurchfahrtsstraße 
im Bereich des Schulgebäudes erstmals in Eigenregie 
erneuert. Der Grund für diese Maßnahme war eine hohe 
Kostenersparnis. Leider konnte aber bezüglich der Halt-
barkeit der Schrift keine Verbesserung erzielt werden.
Aber auch im Gemeindeamt gab es Veränderungen. 
Im sehr dunklen Bürgermeisterbüro wurde eine 
neue Decke montiert, die Wandvertäfelung entfernt 
und neu ausgemalt. Der Holzboden konnte abgeschlif-
fen werden und musste nicht erneuert werden. Mit ei-
nigen neuen Möbeln erstrahlt nun das Büro nach 45 
Jahren in neuem Glanz. Finanziert wurde der Umbau 
teilweise mit Bedarfszuweisungsmitteln des Landes.

Derzeit stehen noch fünf Bauplätze, aufgeschlossen 
und in bester, sonniger und zentraler Lage für inter-
essierte Errichter eines Eigenheimes zum Verkauf zur 
Verfügung. Ein genauer Parzellierungsplan liegt zur 
Einsichtnahme im Gemeindeamt auf. Interessierte 
BauwerberInnen können sich gerne im Gemeindeamt 
Rettenegg oder bei Herrn Bürgermeister Martin 
Ziegerhofer um den gewünschten Bauplatz bewerben. 
Grunddaten:	
- Lage: Wiese hinter dem Hallenbad
- Größe der Bauplätze: 950 m² bis 1100 m²
- Preis pro m²: € 29,00
- Vorgaben:
    Bebauungsfrist
    Wiederkaufsrecht
    Hauptwohnsitz

Günstige Bauplätze
in Rettenegg 

Nahwärme Rettenegg
Im Jahre 2024 wurde das Leitungsnetz der Nahwär-
me Rettenegg wieder um ca. 300 Meter erweitert und 
neue Anschlüsse getätigt. Die Nahwärme Rettenegg 
GmbH versorgt mittlerweile 27 Objekte mit umwelt-
freundlicher Wärme, wofür ca.1500 Schüttraummeter 
Hackschnitzel verheizt werden. Das entspricht ca. 600 
Festmeter oder 20 LKW-Züge Holz und einer Ener-
giemenge von rund 850 Megawattstunden. Dadurch 
können durch die Umstellung von Ölheizungen auf 
Nahwärme rund 260 Tonnen CO2 pro Jahr eingespart 
werden. Auch für das Jahr 2025 sind wieder einige 
Anschlüsse geplant, für die bereits die Rohrleitungen 
verlegt wurden und somit keine weiteren Grabungsar-
beiten notwendig sind. 

Das Nahwärmeteam wünscht 
allen BewohnerInnen der Gemeinde 

Rettenegg ein besinnliches Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Aktuelles
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Landesweite Blackout-
Kommunikationsübung

Das oberste Ziel der Übung 
am 9. Oktober wurde 
erreicht: Zu allen 286 
steirischen Gemeinden 
konnte auch unter dem Sze-
nario eines flächendecken-
den Stromausfalls Kontakt 
via Funk hergestellt wer-
den. Als erstes österreichi-
sches Bundesland hat die 
Steiermark am Nachmittag 
und Abend des 9. Oktober 
2024 in einer großange-
legten, steiermarkweiten 
Kommunikationsübung ein 

Blackout „durchgespielt“. In die von der Fachabtei-
lung Katastrophenschutz  und Landesverteidigung 
des Landes Steiermark und dem Zivilschutzverband 
koordinierten Übung waren alle Bezirksverwaltungs-
behörden inklusive der Stadt Graz, die steirischen 
Gemeinden sowie das Österreichische Bundesheer, 
die Polizei, das Rote Kreuz und die steirischen Feu-
erwehren eingebunden. Erprobt wurde ein grundle-
gendes Element zur Bewältigung jeder Katastrophe: 

Wie kann ohne Strom die Kommunikation zwischen 
den Einsatzstäben von Land, Bezirken und Gemein-
den sowie den Einsatzorganisationen aufrechterhalten 
werden – sowohl untereinander, als auch miteinander?
Im Zuge eines Blackouts fallen die Kommunikations-
wege über das Internet aus, nach kurzer Zeit werden 
auch Telefonverbindungen unterbrochen und das Mo-
bilfunknetz bricht zusammen, auch der BOS-Funk der 
Behörden und Einsatzorganisationen funktioniert im 
stromlosen Zustand nur noch für einige Stunden.
Das Übungsszenario:
Nachdem landesweit der Strom ausgefallen ist, wur-
de umgehend der Landeseinsatzstab mit Verbin-
dungsoffizieren der Einsatzorganisationen in die 
Landeswarnzentrale in Graz einberufen. Um 14.15 
Uhr wurde der Katastrophenfall für die Steiermark 
festgestellt. Bis 16.00 Uhr sind nacheinander alle 
gängigen Kommunikationsnetze ausgefallen. 
Aufgrund der guten Vorarbeit der Gemeinde Rettenegg 
in Bezug auf Blackoutvorsorge konnte diese Übung ohne 
Vorfälle und mit wenig Aufwand bewältigt werden. Es 
wurde festgestellt, dass die 4-Meter-Band Funkfrequenz 
bis zur Florian-Station nach Weiz reicht und nun wieder 
fix am Dach des FF-Hauses montiert wird. 

Aktuelles
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Projektvorschau
Geplante Projekte 2025:
•	Straßensanierungen	

	Mögliche Vorhaben: Lugengasse, 
Ortsdurchfahrt inkl. Gehsteige, 
Teilstück Klaffeneggweg, 
Feistritzwald-Siedlung (bei Ochensberger), 
Sanierungsarbeiten an diversen Straßen

•	Sanierung ehemaliges Kühlhaus (Lager)
•	Sanierungsmaßnahmen Hallenbad	
	 Sanierung Dach
•	Straßenbeleuchtung	
	 Lugengasse, Erneuerung Verkabelung Bestand 
•	Beschattung Kindergarten	
	 Sonnensegel
•	Zuschuss FF Rettenegg 
	 Atemschutz, Einsatzbekleidung, 
	 Löschwasseranschluss 

•	Zuschuss Stmk. Berg- und Naturwacht		
	 Uniformen
•	Sanierungsmaßnahmen alter Bauhof	

	Erneuerung der E-Installation, Planung der 
	Sanierungsmaßnahmen wegen Setzungen

•	Errichtung Buswartehäuschen	

Fortführung von Projekten aus den Vorjahren:
•	Photovoltaikanlagen und 
	 Ladeinfrastruktur 	
•	Katastrophenschutz	
	 Umbau Notstromversorgung VS-Gebäude

Zukünftige Projekte:
•	Lückenschluss Radweg R 8 von Ratten
	  nach Rettenegg
•	Glasfaserausbau G31 Weiz Nord 2



Abwassergenossenschaft Rettenegg - 
Bericht 2024 
Im heurigen Jahr wurden wieder größere Investitionen 
für den störungslosen Betrieb, die Ermöglichung neu-
er Anschlüsse und die Senkung der laufenden Kosten 
getätigt.
So erfolgte die Baulandaufschließung für die Bauplät-
ze hinter dem Hallenbad. Dabei wurden die Leitungen 
der Abwassergenossenschaft mit den Wasser-, Strom- 
und Glasfaserleitungen für alle Baugründe mitverlegt, 
weil dies die kostengünstigste Lösung war.
Die Kosten wurden über die Rücklagen vorfinanziert, 
bis sie durch die Anschlussbeiträge der Bauwerber ab-
gedeckt werden. Die bisher bezahlten Nettokosten be-
trugen rund € 58.000,00; die Schlussrechnung ist noch 
offen.
Weil die Stromkosten einen beträchtlichen Teil unse-
rer laufenden Betriebsausgaben ausmachen, wurde am 
Kläranlagengebäude und -gelände eine Photovoltaik-
anlage errichtet, die sich in längstens 15 Jahren amor-
tisieren sollte. Die Finanzierung der Nettokosten von 
rund € 15.000,00 erfolgte ebenfalls aus den Rücklagen. 
Um eine Förderung wurde angesucht. Wenn durch die 
Anschaffung eines Stromspeichers eine höhere Förde-
rung möglich ist und die Auswertung des erzeugten 
und verbrauchten Stromes das wirtschaftlich sinnvoll 
erscheinen lässt, kann jederzeit eine Nachrüstung er-
folgen.
Der Stromanschluss und die Steuerung für ein 
Pumpwerk mussten erneuert werden, dafür fielen Kos-
ten von rund € 5.000,00 an. 
Auch ein Messgerät bei der Kläranlage, welches rund 
25 Jahre im Einsatz war und nicht mehr repariert wer-
den konnte, wurde durch ein neues um rund 3.000,00 
Euro ersetzt.
Die Schlusskollaudierung für die Überprüfung der Ka-
nalstränge inklusive Erweiterungen und die Leitungs-
digitalisierung fand heuer im Herbst statt. Dadurch 
werden noch die restlichen Fördermittel von ein paar 
Tausend Euro bis Jahresende einlangen. 
Herzlichen Dank an Herrn Klement Lurger, der 25 
Jahre im Ausschuss mitarbeitete und heuer bei den 
Neuwahlen in den Ausschuss nicht mehr kandidierte. 
Ein großer Dank auch an die Herrn Andreas Lur-
ger, Martin Filzmoser und Hubert Stögerer, die 

sich nun bereit erklärten, im Vorstand mitzuarbeiten, 
da im Lauf der nächsten Periode mehrere Mitglieder, 
die auch bereits seit der Gründung der Genossenschaft 
im Ausschuss mitarbeiten, ausscheiden wollen und für 
eine entsprechende Informationsweitergabe und einen 
reibungslosen Funktionsübergang gesorgt werden soll.
Ein herzliches Dankeschön auch an die Klärwär-
ter Herrn Martin Pützfeld und Herrn Gerhard 
Schweighofer für ihre gewissenhafte Arbeit sowie an 
Herrn Johann Simml, der das Kläranlagengelände 
immer bestens betreut.
Zum Abschluss ergeht wieder der Appell an alle, 
keine unerlaubten Stoffe, vor allem keine Fette, 
Feuchttücher, Hygieneartikel etc. in das Kanal-
system einzubringen, damit dadurch nicht unnö-
tig hohe Kosten entstehen und die Betriebskosten, 
verglichen mit anderen Anlagen, wie bisher niedrig 
bleiben.

ARA-Feistritzwald
Im Jahr 2024 wurde die Kläranlage gemäß den fest-
gelegten betrieblichen Vorgaben und Umweltstan-
dards geführt. Die regelmäßige Wartung und In-
standhaltung der Anlagen erfolgten termingerecht 
und trugen dazu bei, den reibungslosen Betrieb auf-
rechtzuerhalten. 
Es ist von entscheidender Bedeutung, dass die Klär-
anlage nur mit den dafür vorgesehenen, biologisch 
abbaubaren Abwässern betrieben wird. Jegliche un-
erlaubte Einbringung von Stoffen, die die Funktions-
weise der Kläranlage beeinträchtigen oder die Um-
welt belasten können, ist strikt verboten.
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass die ord-
nungsgemäße Entsorgung solcher Stoffe nicht nur ge-
setzlich vorgeschrieben ist, sondern auch eine direkte 
Auswirkung auf die Qualität des behandelten Ab-
wassers sowie die Umwelt hat. Verstöße gegen diese 
Vorschriften können schwerwiegende Folgen für die 
Umwelt und den Betrieb der Kläranlage haben. 
Die Kläranlage erzielte 2024 eine stabile Leistung 
und alle vorgegebenen Emissionswerte wurden ein-
gehalten. Wir appellieren an alle Nutzer, weiterhin 
verantwortungsvoll mit den Abwässern umzuge-
hen, um einen nachhaltigen Betrieb sicherzustellen 
und mögliche Umweltbelastungen zu vermeiden.

Abwasser-
reinigungsanlagen
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Kraftspendekirtag 
beim Mostgut 
Kuchlbauer 
in Vorau
Strahlender Sonnenschein und ausgelassene Stimmung 
schufen den perfekten Rahmen für den Kraftspende-
kirtag beim Mostgut Kuchlbauer in Vorau am 18. Au-
gust 2024.
Der Tag begann feierlich mit einem Gottesdienst, den 
Prälat Rupert Kroisleitner abhielt. Im Anschluss an 
die offizielle Begrüßung sorgte die Marktmusikkapel-
le Vorau beim Frühschoppen mit ihrer schwungvollen 
Musik für großartige Unterhaltung. Die Schuhplattler 
Vorau begeisterten mit ihren traditionellen Tänzen und 
brachten das Publikum zum Staunen. Der Nachmittag 
stand ganz im Zeichen von Wettkämpfen, bei denen 
sich Jung und Alt messen konnten. Beim Kinder- und 
Bürgermeister:innen-Wettbewerb zeigten alle Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer beeindruckendes En-
gagement und viel Begeisterung. Besonders spannend 
war die Kürung der Sieger des Jugendideenwettbe-
werbs. Von den insgesamt acht eingereichten Projek-
ten setzte sich die Landjugend St. Kathrein-Ratten 
mit ihrer Idee für einen Lehrpfad samt Insektenhotel 
und Nistkästen durch. Die Landjugend Vorau beleg-
te den zweiten Platz, während die KLJ Wenigzell und 
die Landjugend Strallegg sich den dritten Platz teilten. 

Besonders spektakulär war auch der Bürgermeis-
ter:innenwettbewerb. Hier konnte Bgm. Johan-
nes Payerhofer aus St. Jakob/W. seinen Titel aus 
dem letzten Jahr verteidigen. Mit Präzision und 
Schnelligkeit bewies er sich als Meister im Sen-
senmähen und ließ die Konkurrenz hinter sich.
Zahlreiche AusstellerInnen trugen zum bunten Treiben 
des Kirtags bei und präsentierten den BesucherInnen 
eine vielfältige Auswahl an regionalen Köstlichkeiten, 
heimischen Produkten und kunstvoller Handwerks-
kunst. Wir bedanken uns herzlich bei allen Besuche-
rInnen, HelferInnen und AusstellerInnen für diesen 
wunderbaren Tag und freuen uns schon jetzt auf ein 
Wiedersehen im nächsten Jahr!

Gemeindebücherei

Kranzbinden für den 
Soldatenfriedhof
Alle Jahre wieder treffen sich viele fleißige Damen 
Ende Oktober, um die Kränze für den Soldatenfriedhof 
zu binden. Der Reisigkranz ist ein einfaches, aber kraft-
volles Symbol, um den Opfern von Krieg und Gewalt 
zu gedenken. Der Gang zum Soldatenfriedhof am 01. 
November soll uns immer vor Augen halten, wie wert-
voll es ist, in Frieden zu leben. 
Herzlichen Dank an Frau Gaby Ziegerhofer, die 
das Kranzbinden jedes Jahr organisiert und ebenso 
vielen Dank an Familie Spreitzhofer, vulgo Franz 
im Büchl, K 19, für die großzügige Reisigspende.

Die Bücherei in Rettenegg ist ein wertvolles Angebot 
für die ganze Gemeinde und bietet eine Vielzahl von 
Möglichkeiten, sich mit Literatur und anderen Medien 
auseinanderzusetzen. Sie ist ein Ort des Wissens, der 
Begegnung und der Kreativität. 
Ein Besuch bei Frau Patricia Kargl-Lurger, die mit 
viel Leidenschaft und Wissen die Angebote der Bü-
cherei betreut und weiterentwickelt, lohnt sich auf je-
den Fall. Dabei kann man die vielen Vorteile, die un-
sere Bücherei zu bieten hat, entdecken!
Die Bücherei im Pfarrhof ist an folgenden Tagen         
jeweils von 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr geöffnet:

	 FR 27. Dezember 2024
	 FR 24. + SA 25. Jänner 2025
	 FR 21. + SA 22. Februar 2025
	 FR 28. + SA 29. März 2025
	 FR 25. + SA 26. April 2025
	 MI 28. Mai 2025
	 FR 27. + SA 28. Juni 2025
	 FR 25. + SA 26. Juli 2025
 
Die Jahresgebühr beträgt € 20,--, Kinder und Schüler 
sind frei! Von den Einnahmen werden immer wieder 
neue Bücher angekauft, Tipps und Ideen für den Bü-
cherkauf werden gerne entgegengenommen!
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Vorweihnachtliches 
Rettenegg

Auch heuer fand wieder der Weihnachtsmarkt, orga-
nisiert vom Elternverein der VS Rettenegg, statt. Zeit-
gleich mit der traditionellen Krippenausstellung konnten 
hier viele tolle, selbstgemachte Produkte bewundert und 
natürlich auch erworben werden. Viele verschiedene 
Aussteller priesen ihre Werke an und die Bandbreite der 
Waren war sehr groß. Der Elternverein der VS Rettenegg 
sorgte mit süßen Leckereien und warmen Getränken für 
das leibliche Wohl und die MusikschülerInnen zeigten 
am Samstagnachmittag ihr Können.  
Für das Gelingen dieses Wochenendes bedankt sich 
der Elternverein bei allen Mitwirkenden.

Weihnachtsmarkt im Dorfstadl

Weihnachtsbeleuchtung
Die vorweihnachtliche Stimmung im Ort ist jedes Jahr 
aufs Neue etwas ganz Besonderes. Sobald der Novem-
ber sich dem Ende zuneigt und die ersten kalten Tage 
den Herbst verabschieden, beginnen die Straßen und 
Plätze von einer warmen, festlichen Atmosphäre er-
füllt zu werden. Die großen, stimmungsvollen Later-
nen und die wunderschönen Christbäume lassen die 
dunklen Abendstunden in einem sanften Glanz erstrah-
len und die kalte Luft in ein einladendes, zauberhaf-
tes Licht tauchen. Unser Dank richtet sich heuer ganz 
besonders an Familie Andrea und Johann Dissauer 
aus Feistritzwald für die großzügigen Baumspenden. 
Bei einem Spaziergang entlang des Krippenweges 
wird die Vorfreunde auf das bevorstehende Weih-
nachtsfest spürbar. Er wurde von den „Rettenegger 
Krippenfreunden“ wieder mit großer Sorgfalt aufge-
baut. Insgesamt können entlang des Krippenweges 27 
wunderschöne, handgefertigte und am Abend beleuch-
tete Krippen bestaunt und bewundert werden.

Rund ums Thema Krippen in Rettenegg 
Bei den Krippenbaukursen der „Rettenegger Krip-
penfreunde“ im Oktober entstanden wieder viele tol-
le Krippen. In Gemeinschaftsarbeit wurde eine Krippe 
für Herrn Pfarrer Irenäus Lewandowski gebaut - 
ein Dankeschön für seinen jährlichen Besuch unse-
rer Ausstellung und die Segnung der Krippen.

Glühweinstand am Hallenbadparkplatz
An den Freitagabenden im Advent öffnet auch heuer 
wieder der Glühweinstand am Hallenbadparkplatz.
Da sich der Stand im Vorjahr sehr gut bewährt hat, 
werden heuer wieder verschiedene Vereine ab 17.00 
Uhr ausschenken. Es begann am 29.11. der Tourismus-
verein, gefolgt vom Elternverein am 06.12., dem ÖKB 
am 13.12. und der Theatergruppe am 20.12.2024. 
Über viele Besucher freuten und freuen sich die 
Gemeinde Rettenegg und die beteiligten Vereine.
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Information zur 
Versorgungssicherheit: 
Maßnahmen der 
Energienetze Steiermark 
Hier möchten wir euch über die jüngsten Entwick-
lungen zur Verbesserung der Versorgungssicherheit 
in unserer Region berichten, insbesondere in Bezug 
auf die vermehrten Stromausfälle im vergangenen 
Jahr. In einem gemeinsamen Gespräch mit Bür-
germeister Thomas Heim, Bürgermeister Mar-
tin Ziegerhofer und dem Betriebsverantwortli-
chen für unsere Region Patrick Strobl konnten 
die konstruktiven Lösungen und die Vorhaben für 
die kommenden Jahre vorgestellt werden. Wir sind 
zuversichtlich, dass die Versorgungssicherheit im 
nördlichsten Teil des Bezirkes, und das betrifft im 
Besondern unsere Gemeinde Rettenegg und unsere 
Nachbargemeinde Ratten, deutlich verbessert wird 
und wir auf eine zuverlässige Stromversorgung ver-
trauen können. 

Wesentlich ist, dass die Energienetze Steiermark auf 
die steigende Anzahl von Extremwettersituationen re-
agiert haben, die sich auf das 20-kV-Netz im Oberen 
Feistritztal auswirken. Daher wurde ein umfassendes 
Investitionsprogramm initiiert, das darauf abzielt, die 
Netzstabilität zu erhöhen und die Auswirkungen von 
Stromausfällen zu minimieren. 

Hier die geplanten Maßnahmen im Detail: 
1.	Installation von fernsteuerbaren und intelligenten 
	 Trafostationen: 

• 	In den nächsten zwei Jahren werden mehrere 
moderne Trafostationen installiert. Diese Einrich-
tungen ermöglichen eine automatische Abschal-
tung der betroffenen Leitung bei einem Fehler 
oder Kurzschluss. Dadurch wird die Größe des 
vom Stromausfall betroffenen Bereichs erheblich 
reduziert, was zu einer schnelleren Wiederherstel-
lung der Stromversorgung führt. 

2.	Projekte im Bereich Rettenegg: 
• 	Bereits in diesem Jahr werden erste Projekte in

Rettenegg abgeschlossen. Diese Vorhaben sind 
Teil eines strategischen Plans zur Verbesserung 
der Netzzuverlässigkeit und Erhöhung der Aus-
fallsicherheit in dieser Region. 

3.	Verkabelung und Erneuerung der Schaltanlage
	  im Jahr 2025: 

• 	Geplant ist eine Verkabelung im Bereich der Firma 
Horn, um die Widerstandsfähigkeit des Netzes ge-
gen äußere Einflüsse weiter zu stärken. 

• 	Zudem wird die Schaltanlage im Ortszentrum von
Ratten ausgetauscht, was den Betrieb des Netzes 
effizienter und sicherer macht. 

4.	Erweiterungen im Bereich Sumperschlag im 
	 Jahr 2026: 

• 	Für 2026 ist eine weitere Verkabelungsmaßnahme
vorgesehen, zusammen mit dem Einbau einer zu-
sätzlichen intelligenten Trafostation. Diese Pro-
jekte sind entscheidend für die kontinuierliche 
Verbesserung der Netzstabilität und die Sicher-
stellung einer zuverlässigen Stromversorgung. 

Diese Maßnahmen spiegeln das Engagement der Ener-
gienetze Steiermark wider, die Infrastruktur zukunftssi-
cher zu gestalten und die Versorgungssicherheit in der 
Region nachhaltig zu gewährleisten. 

„Die schönsten Geschenke zu Weihnachten
sind nicht die materiellen Dinge, sondern die

Liebe und Wertschätzung, die wir teilen“ 

Für Eure Wertschätzung und Treue im heurigen Jahr
möchte ich von Herzen DANKE sagen. Ich freue mich

darauf, Euch in ein gesundes, entspanntes und
zufriedenes Jahr 2025 begleiten zu dürfen.

Alles Liebe, Eure Steffi

PhysiHolistic | Physiotherapie Stephanie Haberhofer
Tel.: +43 676 9456549

www.physiholistic.at

Aktuelles
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Wie bereits in der Sommerausgabe berichtet, wurden 
in diesem Jahr weitere Leerverrohrungen für das Glas-
fasernetz in Rettenegg verlegt. Diese Arbeiten fanden 
sowohl bei der Erschließung der Baugründe als auch im 
Bereich der Elinwohnhäuser statt.
Im November fanden bereits weitere Gespräche mit den 
Verantwortlichen der G31 statt, in denen technische 
Umsetzungen sowie Kostenaufstellungen besprochen

wurden. Es ist geplant, im nächsten Jahr eine Bürgerbe-
sprechung abzuhalten, um den Bedarf der Erstinbetrieb-
nahme zu eruieren. Wir möchten sicherstellen, dass alle 
Rettenegger und Retteneggerinnen in den Prozess einge-
bunden sind und ihre Bedürfnisse berücksichtigt werden.  
Wir kommen einem Aktivschalten der ersten aktiven 
Glasfaseradern immer näher und sind hochmotiviert, 
hier rasch voranzukommen. 
Die Fortschritte, die wir bisher erzielt haben, sind viel-
versprechend, und wir sind zuversichtlich, dass wir bald 
den nächsten Schritt in Richtung einer modernen und 
leistungsfähigen Internetinfrastruktur in Rettenegg ma-
chen können.  
 Bleibt gespannt auf weitere Updates, und wir danken 
euch für euer Vertrauen und eure Unterstützung auf die-
sem wichtigen Weg! 

Aktuelles

Glasfasernetz 
G31 in Rettenegg: 
Fortschritte 
und Ausblick 

In diesem Jahr fand zum ersten 
Mal ein Flohmarkt im Bereich 
des ASZ und des Sporthauses 
statt. Die Veranstaltung wur-

de von Herrn Rupert Geßlbauer und Herrn Erich 
Kremnitzer organisiert und war ein voller Erfolg.  
Der Flohmarkt bot den Besuchern die Möglichkeit, in 
einer gemütlichen Atmosphäre nach Schätzen zu stö-
bern und gebrauchte Waren zu entdecken. Im Buffet 
des Sporthauses wurden Getränke ausgeschenkt.  
Wir möchten uns herzlich bei Rupert Geßlbauer und 
Erich Kremnitzer für diese tolle Idee bedanken.  
Wir freuen uns bereits auf eine Fortsetzung des Floh-
marktes in der Zukunft und hoffen, dass noch mehr 
Leute die Gelegenheit nutzen, sich zu beteiligen und 
ihre Schätze anzubieten oder zu entdecken. Solche In-
itiativen tragen dazu bei, das Leben in Rettenegg viel-
fältiger und lebendiger zu gestalten. 

Flohmarkt 
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Ortsstelle Ratten - 
Jahresrückblick 2024
Im heurigen Jahr wurden bei der Jahreshauptver-
sammlung am 22.03.2024 im GH zur Post in St. Ka-
threin am Hauenstein durch unseren Ortstellenleiter 
Herrn Fischer Alexander die verschiedenen Leis-
tungsbereiche und deren Wachstum besonders hervor-
gehoben. Herr Fischer Alexander und sein Team leis-
teten im Jahr 2024 unermüdlich in vielen ehrenamtlich 
erbrachten Stunden hervorragende Arbeit. Die Orts-
stellenleitung und der Ortsausschuss sind ein starkes 
Team und konnten alle Herausforderungen bravourös 
meistern und blicken voller Motivation und Engage-
ment in die Zukunft. Vielen Dank an alle freiwilligen 
Mitglieder für ihren Einsatz im Sinne unseres Leit-
gedankens „Aus Liebe zum Menschen“ für das Rote 
Kreuz Ratten.
Unsere Jugendgruppe war im letzten Jahr wieder 
sehr aktiv und fleißig. Wir sind sehr stolz auf unse-
re vielen aktiven Jugendlichen, welche ihr Können in 
verschiedenen Leistungsbewerben mit erfolgreichem 
Abschluss zeigten.  
Der Besuchs- und Begleitdienst war auch im letzten 
Jahr wieder unermüdlich im Einsatz und ist für viele 
Menschen, die dieses Angebot aktiv nutzen, eine gro-
ße Stütze und nicht mehr wegzudenken.
Auch unsere First Responder waren wieder bei vie-
len Notfällen aktiv im Einsatz. Die First Responder 
werden von der Bevölkerung sehr geschätzt und die 
Hilfestellung wird dankbar angenommen.
Wir sind sehr stolz, an der Ortsstelle Ratten mehrere 
freiwillige Mitarbeiterinnen in unserem Team zu ha-
ben, welche die Ausbildung zu Lehrbeauftragten für 
Erste Hilfe erfolgreich absolvierten. Dadurch war es 
uns möglich, zahlreiche Erste Hilfe Kurse für Firmen 
und für die Bevölkerung abzuhalten.
Auch gab es wieder mehrere Blutspendeaktionen, 
welche von unserem Blutspendeteam organisiert 
wurden. 

Verleihung der Golde-
nen Verdienstmedaille 
des Roten Kreuzes  an 
Bürgermeister a. D. 
Johann Ziegerhofer: 
Im August wurde im Rahmen 
des Zeltfestes der Ortsstelle 
Ratten die Goldene Verdienst-
medaille des Roten Kreuzes an 
unseren langjährigen Bürgermeister Johann Zieger-
hofer verliehen. Diese hochkarätige Auszeichnung ist 
nicht nur ein Zeichen der Anerkennung, sondern auch 
eine Würdigung für den unermüdlichen Einsatz von Jo-
hann Ziegerhofer für das Rote Kreuz in unserer Region. 
Bürgermeister a. D. Johann Ziegerhofer hat sich über 
viele Jahre hinweg für den Erhalt und die Stärkung der 
Ortsstelle Ratten eingesetzt. Er war und ist stets ein 
Fürsprecher des Roten Kreuzes und hat sich dafür ein-
gesetzt, dass die notwendigen Ressourcen und Unter-
stützungen bereitgestellt werden, um die bestmögliche 
Versorgung für unsere Bürgerinnen und Bürger zu ge-
währleisten. 
Wir gratulieren Herrn Johann Ziegerhofer herzlich 
zu dieser verdienten Ehrung und danken ihm für 
seinen außergewöhnlichen Beitrag zur Stärkung 
des Roten Kreuzes und zur Sicherheit unserer Ge-
meinde. Sein Engagement wird auch weiterhin als 
Vorbild für künftige Generationen dienen. 

Tätigkeiten an der Ortsstelle:
Es wurden wieder Tausende freiwillige Stunden für 
das Rote Kreuz von unseren ehrenamtlichen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern geleistet. Wir sind weiter-
hin auf der Suche nach freiwilligen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern, die uns hierbei unterstützen. 

Bei Interesse an der Mitarbeit beim Roten Kreuz 
der Ortsstelle Ratten würden wir uns über eine 
Kontaktaufnahme freuen. Bei Interesse bitte Kon-
taktaufnahme mit unserem Ortsstellenleiter Hrn. 
Fischer Alexander unter der Telefonnummer:  
0664/433 96 18. 

Alexander Fischer, Ortsstellenleiter

Das gesamte Team der Rot Kreuz Ortsstelle 
Ratten wünscht allen Bewohnerinnen 

und Bewohnern in unserem Ausfahrtsbereich 
ein frohes Weihnachtsfest 

sowie ein erfolgreiches Jahr 2025.
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Die Gemeinde Rettenegg hat große Pläne, um den Be-
reich der erneuerbaren Energien weiter zu fördern. Wie 
bereits in der Sommerausgabe unserer Gemeindezeitung 
berichtet, sollen auf gemeindeeigenen Gebäuden Photo-
voltaikanlagen installiert werden. Dank des kommunalen 
Investitionsgesetzes (KIG) besteht die finanzielle Mög-
lichkeit, in diese nachhaltige Energiequelle zu investieren. 
Wir freuen uns, euch mitteilen zu können, dass es in 
den letzten Monaten erfreuliche Fortschritte gegeben 
hat. Die Machbarkeitsstudien wurden von der Firma 
Renercon gemäß den Vorgaben der Förderrichtlinien 
erfolgreich abgeschlossen. Dies bedeutet, dass wir nun 
in die Ausschreibungsphase eintreten können. In dieser 
Phase werden mehrere Fachfirmen eingeladen, um die 
möglichen Standorte vor Ort zu besichtigen und ihre 
Angebote abzugeben. Wir sind zuversichtlich, dass wir 
spätestens im Sommer 2025 mit der Umsetzung der 
Projekte beginnen können. 
Zusätzlich zu den Photovoltaikanlagen sind auch La-
destationen für E-Autos im Berich der Gemeinde sowie 
beim Hallenbad geplant.  
Ein weiteres spannendes Projekt betrifft das Rüsthaus, 
wo voraussichtlich ein Speicher als Backup installiert 
wird. Dies wird nicht nur die Energieeffizienz erhöhen, 
sondern auch die Versorgungssicherheit gewährleisten. 
Durch die Installation von Photovoltaikanlagen auf un-
seren gemeindeeigenen Gebäuden leisten wir nicht nur 
einen Beitrag im Bereich der erneuerbaren Energien, 
sondern wir schaffen auch ökonomische Vorteile, die 
der gesamten Gemeinde zugutekommen.  
Wir werden weiterhin über die Entwicklungen in die-
sem Bereich berichten. 

Erneuerbare Energien 
in Rettenegg: Fortschritte 
bei Photovoltaikanlagen 

Im November fand wieder eine wichtige Besprechung 
zum Thema „Radweglückenschluss“ von Ratten nach 
Rettenegg in der Baubezirksleitung Hartberg statt. In 
diesem Treffen, das im Beisein der ARGE - Radweg, 
der BBLO und der A16 des Landes Steiermark statt-
fand, wurde die bereits erstellte Machbarkeitsstudie 
nochmals eingehend durchgearbeitet. 
Es konnten weitere Schritte in Richtung Projektplanung 
eingeleitet werden. Ein zentraler Punkt der Diskussion 
war die Notwendigkeit, in den kommenden Wochen 
erneut Besprechungen mit den zuständigen Landesab-
teilungen sowie mit den betroffenen Grundbesitzern 
durchzuführen. Diese Gespräche sind entscheidend, um 
die Vorstellungen und Bedenken aller Beteiligten zu be-
rücksichtigen und eine gemeinsame Lösung zu finden. 
Es ist klar, dass der Weg zur Realisierung dieses Pro-
jekts mühsam und langwierig sein wird, doch er ist kei-
neswegs aussichtslos. Wir sind fest entschlossen, alles 
daran zu setzen, um den Radweglückenschluss voran-
zutreiben und weiterzuentwickeln.  
Ein möglicher Ansatz zur Umsetzung könnte darin be-
stehen, das Projekt in mehreren Bauabschnitten zu rea-
lisieren. Zudem müssen wir klären, in welchen Berei-
chen es sich um einen Alltagsradweg und in welchen 
Bereichen um einen Freizeitradweg handelt. Hier wird 
unter anderem auch im Bereich der Förderung und der 
Umsetzung bzw. der Beschaffenheit unterschieden. 
Wir halten euch über die Entwicklungen in diesem 
wichtigen Projekt auf dem Laufenden. Gemeinsam wer-
den wir daran arbeiten, die Radinfrastruktur in unserer 
Region zu verbessern und damit einen Beitrag zu einer 
nachhaltigen Mobilität zu leisten. 

Fortschritte beim 
Radweglückenschluss von
Ratten nach Rettenegg 

Die Ordination 
Dr. Hiebler in Rettenegg ist vom 

23.12.2024 bis 06.01.2025 wegen 
Urlaub geschlossen!

Letzte Ordination: Freitag, 20.12.2024
Erste Ordination: Dienstag, 07.01.2025

Vorinformation: Wegen Fortbildung ist die 
Ordination vom 29. bis 31.01.2025 geschlossen.

Dr. Renate Hiebler	      Tel.: 03173 30132
Ärztin für Allgemeinmedizin	    8674 Rettenegg 141
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Gemeinde-
Tagesmutter-
stätte
Nach Tagen der Eingewöhnung im 
August, startete die Gemeindeta-
gesmutter, Frau Anja Stögerer, 
im September mit dem Normalbe-
trieb. Die Kinder, derzeit drei Mäd-
chen und drei Buben, lebten sich 
schnell und problemlos ein und be-
suchen gerne die Tagesmutterstelle.

Ein großer Vorteil der Tagesmutterstätte in Rettenegg 
ist die Flexibilität, die sie den Eltern bietet. Die Be-
treuung wird nicht nur ganztägig angeboten, sondern 
auch bereits ab fünf Stunden in der Woche. Der Be-
such könnte auch zum Beispiel nur nachmittags in 
Anspruch genommen werden, je nachdem, was die je-
weiligen Familien benötigen. So können berufstätige 
Eltern ihre Kinder in sicheren Händen wissen, wäh-
rend sie ihrer Arbeit nachgehen. Dies schafft nicht nur 
eine hohe Lebensqualität für die Eltern, sondern auch 
eine stabile Grundlage für die Kinder.
Frau Anja Stögerer pflegt eine enge Beziehung zu 
den Kindern und deren Familien, was für eine vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit sorgt. Es wird großer Wert 
auf die Entwicklung von Sprache, Motorik, emotiona-
ler Intelligenz und Selbstständigkeit gelegt.
Mit der Eröffnung der neuen Tagesmutterstätte in Ret-
tenegg wird nicht nur eine wertvolle Betreuungsein-
richtung für die Kleinsten geschaffen, sondern auch ein 
bedeutender Beitrag zur Stärkung der lokalen Gemein-
schaft geleistet. Die Mischung aus individueller Förde-
rung, einem naturverbundenen Konzept und einer fami-
liären Atmosphäre macht die Tagesmutterstätte zu einem 
wichtigen Angebot für Rettenegg und für die Region.

Diabetische Fußpflege • Massage • Kosmetik
8674 Rettenegg 58 • Handy: 0664 4962899

Ein turbulentes Jahr geht zu Ende!
Das vergangene Jahr war in vielerlei Hinsicht heraus-

fordernd und ereignisreich. Persönlich hat mich ein 
Bandscheibenvorfall und die darauffolgende Operation 
auf eine harte Probe gestellt. In dieser Zeit waren Eure 
Geduld und Euer Verständnis für mich von unschätz-

barem Wert – dafür möchte ich Danke sagen.
Auch in unserem Team gab und gibt es einige erfreu-
liche Veränderungen: Seit Anfang des Jahres darf ich 

Frau Carola Spreitzhofer als neue Mitarbeiterin für die 
Fußpflege bei mir begrüßen. Im Jahr 2025 wird außer-

dem Frau Melanie Ganster zu uns stoßen, die unser 
Team im Bereich Massage und kosmetische Behand-
lungen erweitern wird. Wir freuen uns sehr auf die 

Zusammenarbeit und die neuen Möglichkeiten, die sich 
dadurch für Sie, liebe Kunden, eröffnen.

Vielen Dank nochmals für Euer Vertrauen und Treue. Wir 
wünschen Euch ein gesundes und glückliches neues Jahr!

Herzliche Grüße
Claudia Arzberger & Carola Spreitzhofer

Im Moment ist die Tagesmutterstätte 
- dienstags von 08.00 bis 14.30 Uhr, 
- mittwochs von 08.00 Uhr bis 17.00 Uhr, 
- donnerstags von 08.00 Uhr bis 17.00 Uhr sowie 
- freitags von 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr geöffnet. 

Es stehen noch freie Plätze zur Verfügung. 
Bei Interesse, bitte im Gemeindeamt zu melden!



Gemeinsam mit den Gemeinden 
und Vereinen des Jogllands hat das 

Jogllandbüro den anstehenden „Winter Freizeit- und 
Ferienpass“ entwickelt, der eine breite Palette an ge-
sundheitsfördernden Aktivitäten für Kinder bereit-
hält. Auf mehr als 30 Seiten findet ihr aufregende und 
sportliche Unternehmungen, die das Joglland im Win-

ter zu bieten hat.
Der Pass ist für Kinder im Al-
ter von 4 bis 14 Jahren aus dem 
Joglland erhältlich und hat das 
Ziel, das Bewusstsein für die 
Region zu stärken. Er bietet 
euch die Möglichkeit, eure Hei-
mat intensiv zu erkunden.

Durch großen Einsatz und Fleiß gewann Chiara Hol-
zer aus der Gemeinde Waldbach-Mönichwald die 
Ski-Saisonkarte 24/25, die vom Tourismusverband 
Oststeiermark im Rahmen des Sommerferienpasses 
2024 zur Verfügung gestellt wurde. Wir wünschen 
Chiara einen fantastischen Winter mit der Ski-Sai-
sonkarte 2024/2025.
Ab dem 1. Dezember startete bereits der neue Winter-
ferienpass 2024/2025! Auch diesmal haben die Kinder 
des Jogllands die Chance, eine Schwimmsaisonkarte 
für 2025 zu gewinnen. Wir wünschen allen Kindern 
des Jogllands schon jetzt viel Freude und Spaß mit 
dem Winterferienpass 24/25.

Freizeit - Winter-
vergnügen für 
die Ferien!
Liebe Kinder aufgepasst! 
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Berichte der Musikschulen
Birkfeld und Krieglach
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Die Musikschule Birkfeld ist ein bedeuten-
der Bestandteil des kulturellen Lebens im 
Oberen Feistritztal. 
Mit 16 engagierten Lehrkräften betreut sie rund 600 
Schülerinnen und Schüler aus der Region, von Anger 
bis Rettenegg. Dabei legt die Musikschule großen Wert 
auf eine umfassende musikalische Ausbildung, eine 
wertschätzende Betreuung und darauf, dass die Freude 
am Musizieren stets im Vordergrund steht. Ein zentrales 
Anliegen der Schule ist die Nachwuchsförderung für die 
örtlichen Musikvereine, damit diese auch in Zukunft auf 
gut ausgebildete Musikerinnen und Musiker zurückgrei-
fen können. Darüber hinaus bietet die Schule eine breite 
Auswahl an Instrumenten und fördert eine Vielfalt an 
Musikstilen, um den individuellen Interessen der Schü-
lerinnen und Schüler gerecht zu werden. In Rettenegg 
werden derzeit sämtliche Blechblasinstrumente, Klari-
nette, Saxophon, Akkordeon und Schlagzeug angeboten. 
Ein besonderer Dank gilt den Eltern, die das musikali-
sche Hobby ihrer Kinder unterstützen und finanzieren 
sowie der Gemeinde Rettenegg, die mit ihrer finan-
ziellen Förderung die Arbeit der Schule seit Jahren 
ermöglicht. Besonders erfreulich ist es, wenn die jun-
gen Talente der Musikschule durch ihre Auftritte bei 
Veranstaltungen in Rettenegg das kulturelle Leben der 
Gemeinde bereichern und somit zu einer lebendigen 
Musikkultur beitragen.
Bei Fragen stehen wir gerne zur Verfügung:
MDir. Gregor Lang; Mobil: +43 664 333 22 80 oder
www.musikschule-birkfeld.at

Insgesamt 14 Schülerinnen und Schüler 
aus Rettenegg besuchten letztes Jahr die 
Musikschule Krieglach. 
Einige von ihnen nahmen an der musikalischen Frü-
herziehung teil. Die musikalische Früherziehung ist für 
Kinder häufig der erste Kontakt mit der Musikschule. 
Verschiedene musikalische Spiele, Singen und Tanzen 
sind zentrale Bestandteile des Unterrichts. Daneben 
werden im Lauf des Jahres alle Instrumente vorgestellt, 
und die Kinder können nach Lust und Laune probieren.
Steirische Harmonika und Klavier erfreuen sich der-
zeit bei unseren Rettenegger Schülerinnen und Schü-
lern besonderer Beliebtheit. Selbstverständlich können 
auch alle anderen Instrumente bei uns erlernt werden. 
Vor allem die Volksmusikanten haben immer wieder die 
Möglichkeit, ihr Können bei verschiedenen Auftritten zu 
zeigen. Sei es beim Adventmarkt in Rettenegg oder bei 
anderen Anlässen wie zum Beispiel Schulgottesdiensten 
der MS Ratten und dem Bunten Abend im Dorfstadl.
Für Informationen zum Unterricht an der 
Musikschule Krieglach steht Dir. MMag. Martin 
Lueger unter der Nummer 0660/4957586 gerne zur 
Verfügung. Besuchen Sie auch unsere Homepage 
www.musikschule-krieglach.at sowie unsere 
Profile auf Facebook und Instagram. Wir halten Sie 
über Aktuelles ständig auf dem Laufenden und würden 
uns freuen, Sie bei einer unserer kommenden Veran-
staltungen begrüßen zu dürfen.
Wir danken der Gemeinde Rettenegg mit Bürger-
meister Martin Ziegerhofer für die gute Zusam-
menarbeit und die große finanzielle und ideelle Un-
terstützung, ohne die ein Musikschulbetrieb zur 
Zufriedenheit aller nicht möglich wäre.

Die Musikschulen wünschen ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und viel Gesundheit, Glück und Erfolg für das kommende Jahr 2025!
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Healthy living - 
Gesundes Leben
Mittelschule Ratten schreibt 
“Gesundheitsförderung” groß! 
Im Rahmen des Förderprogramms “Gesunde Schule, 
bewegtes Leben” der ÖGK werden an der MS Ratten 
schon seit dem Jahr 2017 gezielte Maßnahmen ge-
setzt, um den Schüler:innen das nötige Know-How 
für einen gesundheitsfördernden Lebensstil mitzuge-
ben. Workshops, die Einführung der bewegten Pau-
se, die unverbindlichen Übungen “Volleyball” und 
“Fit im Joglland” sowie diverse Kooperationen mit 
Sportvereinen machen dies möglich.
Mit Schulbeginn wurde ein neues Wahlpflichtfach, 
unter dem Namen “Healthy Living”, eingeführt, das 
die Schwerpunkte “Ernährung und Kochen” sowie 
“Sport- und Bewegungskunde” zusammenführt. Als 
Gastreferentin fungierte die ehemalige Olympia-
teilnehmerin Eva-Maria Gradwohl.
Die Schulgemeinschaft möchte gemeinsam mit der 
Gemeinde Ratten auch die Bevölkerung in Ratten 
und Umgebung motivieren, sich zu bewegen und da-
mit ihrem Körper etwas Gutes zu tun. Noch heuer 
wird eine 5 km Laufstrecke entlang des vorhande-
nen Radwegs vom “Park der Generationen” bis zum 
GH Mosbacher installiert werden. Ein Maskottchen, 
welches von Schülerin Emma Howard entworfen 
wurde, wird auf Schildern über die zurückgelegte 
Distanz informieren.
Möglichkeiten zur Förderung der Gesundheit 
werden in der Schule nicht nur aufgezeigt, son-
dern auch umgesetzt. Denn das Wissen darüber, 
wie die eigene Gesundheit erhalten und weiterent-
wickelt werden kann, sollte eines der vorrangigen 
Bildungsziele sein.

         … dass ein Alkoholgehalt 
	 von 0,8 – 1,2 Promille eine Geldstrafe 
	 von 800 – 3.700 Euro und ein Monat 
	 Führerscheinentzug mit sich bringt.
… 	dass pro Stunde nur 0,1 Promille Alkohol 
	 im Blut abgebaut wird.
… 	dass der Abbau von Alkohol durch fettes 
	 Essen oder Kaffee nicht beschleunigt wird.

Wussten Sie 

schon ...

Ein Glaserl geht noch …?
Alkoholisiert fahren ist fahrlässig und teuer!
Der Alkoholkonsum ist in Österreich bei Festen, beson-
deren Anlässen und Punschstandl nicht wegzudenken.
Dabei kann es schnell passieren, dass man zu viel ge-
trunken hat und man eigentlich noch mit dem Auto 
nach Hause fahren wollte. Alkoholisiert ein Fahrzeug 
zu lenken ist nicht nur ein Verkehrsdelikt, sondern 
bringt andere und sich selbst in tödliche Gefahr. Die 
Verharmlosung von Alkoholkonsum und Fahrtaug-
lichkeit ist weit verbreitet. Es herrschen immer noch 
Meinungen über den Alkoholeinfluss vor, die nicht den 
Tatsachen entsprechen.
Wir wollen einiges richtig stellen!
Bereits ab 0,3 Promille Alkoholgehalt im Blut ver-
mindert sich die Sehleistung, und die Konzentration 
lässt merklich nach. Bei 0,5 Promille ist man weniger 
gehemmt. Trotz dem Gefühl, noch fahren zu können, 
reagiert man in Notsituationen bereits verzögert. Der 
alkoholisierte Fahrer ist Überraschungssituationen 
nicht mehr gewachsen. Das rechtzeitige Erkennen von 
Fußgänger:innen und Radfahrer:innen in der Dunkel-
heit wird durch den Alkoholeinfluss eingeschränkt. Ab 
0,8 Promille ist die Unfallgefahr fünfmal so hoch wie 
im nüchternen Zustand.
Überlassen Sie es nicht dem Zufall, ob Sie gut nach 
Hause kommen! Beweisen Sie Zivilcourage und ma-
chen Sie auch andere darauf aufmerksam, wenn sie 
alkoholisiert ins Auto steigen.
Leben Sie Verantwortung 
und organisieren Sie Ihre 
Heimfahrt!

Verkehrssicherheit
gemeinsam verstehen

Im Blickpunkt

Verkehrssicherheit gemeinsam verstehen

     Im Blickpunkt

Langsamer fahren im Ortsgebiet – 
Vorteil oder Notwendigkeit? 

Oft kann es nicht schnell genug 
gehen! 
Wir erleben eine Tendenz im 
Verkehr, wo die zulässige 
Höchstgeschwindigkeit ignoriert 
wird. Die Gründe hierfür sind 
verschieden. Gerade bei 
30km/h-Beschränkungen wird 
die Wichtigkeit dafür sehr 
unterschätzt. 

Knapp 72 % halten sich nicht 
an 30km/h-Geschwindigkeits-
limits. Dies zeigt sich auch in 
der Unfallstatistik!

In 2022 ereigneten sich mehr 
als die Hälfte aller Verkehrs-
unfälle im Ortsgebiet. Allein in 
der Steiermark waren dies 
3047 Unfälle!

In zwei Drittel der Unfälle ist 
mindestens ein Pkw beteiligt. 
Die Anzahl der schwerverletzten 
Radfahrer:innen hat sich in den 
letzten 10 Jahren beinahe 
verdoppelt. Ebenso steigen 
wieder die Fußgänger-Unfälle. 

Nicht angepasste Geschwindig-
keit im Ortsgebiet spielt dabei 
eine große Rolle! 

Langsamer Fahren lohnt sich! 

Durch ein geringeres Tempo im 
Ortsgebiet werden nicht nur 
Unfälle verhindert, sondern auch 
die Lebens- und Wohnqualität 
erhöht.

Die Sicherheit für Fußgänger:in-
nen und Radfahrer:innen steigt. 
Das motiviert Bürger und 
Bürgerinnen mehr Rad zu fahren 
und zu Fuß zu gehen.
 
Gründe gibt es viele, jetzt gilt 
es, einfach zu handeln! 

...dass bei einem 
Zusammenprall mit 
einem 50km/h 
fahrenden Pkw 
der Fußgänger das 
5fache Risiko hat 
getötet werden als bei 
einer Geschwindigkeit 
von 30 km/h. 

Wussten
 Sie 

schon…

 Aktion Kindertafeln für
 Gemeinden zur
 Sensibilisierung
 für Geschwindigkeit

 Pro.E-Bike-Fahrsicher-
 heitstraining – 
 kostenfrei in 2024

 Toter Winkel
 Schulaktion

Mehr Information: 
www.verkehr.steiermark.at

Was gibt es 

aktuell?

Mehr Infos: www.verkehr.steiermark.at



Bildungsbereich „Sprache & Kommunikation“
„Sprache ist der Schlüssel zur Welt“, lautet ein 
berühmtes Zitat von Wilhelm von Humboldt. Und 
genauso wie die Welt, ist die Sprache ein endloses 
Lern- und Experimentierfeld. 
Sprache ist notwendig, um Gefühle und Eindrücke in 
Worte zu fassen und damit sich selbst und andere zu 
verstehen. Sie ist die Grundlage für soziale Beziehun-
gen, trägt dazu bei, Handlungen zu planen, Informati-
onen aufzunehmen, zu verarbeiten und weiterzugeben. 
Der Dialog zwischen Erwachsenen und Kindern ist 
wichtig, denn er bildet die Grundlage dafür, Interes-
sen und Bedürfnisse der Kinder zu erkennen und ihre 
Entwicklung individuell zu begleiten. Der Bildungsbe-
reich „Sprache und Kommunikation“ ist in unserer pä-
dagogischen Arbeit von größter Bedeutung und daher 
auch im „Bundesländerübergreifenden BildungsRah-
menPlan“ verankert. Zu den effektivsten Mitteln der 
Sprachförderung zählen am Alltag orientierte Sprech-
anlässe. Beim gemeinsamen Essen, Basteln, Malen 
und Spielen lernen Kinder voneinander, erweitern ih-
ren Wortschatz, verbessern ihre Aussprache und entwi-
ckeln wertvolle soziale Kompetenzen. Neben gemein-
schaftlichen Alltagssituationen regen altersgerechte 
Kinderthemen und Bücher zum Hören, Sprechen und 
Weiterdenken an. Dabei trainieren die Kinder neben 
sprachlichen auch kognitive und soziale Kompetenzen, 
wie das Verstehen von Zusammenhängen, das auf-
merksame Zuhören und Eingehen auf andere.
Um diese Kompetenzen mit Hilfe eines guten Buches 
auch zu Hause zu schulen, organisieren wir zweimal 
im Jahr eine Buchaus-
stellung in Zusammen-
arbeit mit der Papierecke 
Heschl in Birkfeld. Es 
freut uns sehr, dass uns 
so viele bei unserer Aus-
stellung im Kindergar-
ten besuchten und auch 
einkauften. Dies zeigt, 
wie wichtig euch das 
Medium Buch neben all 
den anderen Medien und 
Möglichkeiten des Zeit-
vertreibs ist. 

Aber jetzt zurück zum Anfang des Kindergartenjahres.
Wir starteten im September als alterserweiter-
te Gruppe mit 16 Kindern, darunter sind drei 
Schulkinder und zwei unter Dreijährige. Das heurige 
Jahr steht ganz im Zeichen der Herzensbildung und 
im positiven Sozialverhalten, sich selbst gegenüber 
und im Miteinander. Unsere Fotografin, Frau Maria 
Schweighofer, rückte uns wieder ins richtige Licht 
und machte zauberhafte Einzelfotos und ein Grup-
penfoto von uns. 
Beim Erntedank-
fest der Pfarre wa-
ren wir wieder voll 
im Einsatz mit un-
seren mit Früchten 
aus Feld und Garten 
befüllten Traktoren 
und Körben.

Bei einer Kett-Einheit zum Thema „Apfel-
baum“ konnten wir die Verwandlung des Apfel-
baumes während der Jahreszeiten mitverfolgen und 
„be-greifen“, indem wir die Einheit mitgestalten.
Während unserer wöchentlichen Waldtage sammelten 
wir immer wieder Naturmaterialien, die wir im Kinder-
garten verwerteten. Wir benutzten z. B. die gesammelten 
Kastanien für eine Rhythmik und unser Kastanienbad 
oder bastelten Spinnen und Igel daraus. Mit der großen 
Lupe konnten wir die Materialien auch genauer untersu-
chen und versteckte Kleinigkeiten entdecken.
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Der großen Feuer-
wehrübung im Schul-
gebäude fieberten wir 
angespannt entgegen. 
Es herrscht immer wie-
der Aufregung, wenn 
das Schulhaus verraucht 
wird, die interne Sirene 
losheult und wir durch 
unser Gruppenraum-
fenster gerettet werden.
Nach der Feuerwehrübung 
im Schulhaus kam der Wunsch auf, das Feuerwehr-
haus, die dortige Ausrüstung und die Feuerwehrau-
tos zu besichtigen. Es war sehr interessant und am 
besten gefiel uns die Ausfahrt mit den großen Feuer-
wehrautos und das Wasserspritzen, obwohl uns da dann 
schon so kalt war, dass wir wieder in die Autos hüpften. 
Vielen Dank an Martin und Bernhard Pützfeld, die 
sich die Zeit für uns nahmen.

Bei unserer Ernte-
dankjause im Kin-
dergarten kochten und 
verspeisten wir Kür-
biscreme- und Erdäp-
felsuppe sowie Ap-
felmus. Mmmh, das 
war lecker. Dabei be-
dankten wir uns auch 
für all die Früchte, die 
uns die Erde schenkt.

Caroline brachte uns 
Eier von glückli-
chen Hühnern mit, 
und so beschlossen wir, 
ein zweites Frühstück zu 
gestalten. Dabei durf-
te sich jedes Kind sein 
eigenes Spiegelei oder 
eine Eierspeise machen. 

Dann kam schon die Vor-
bereitungszeit für das La-
ternenfest. Wir gestal-
teten bei unseren Laternen 
vom Vorjahr weiter, hör-

ten und spielten die Martinslegende, sangen Laternen-
lieder, buken Kekse und Brötchen zum Teilen, dachten 
uns einen Laternentanz zur „Kleinen Nachtmusik“ aus 
und besuchten die BewohnerInnen des Pflegeheimes.
Natürlich waren wir auch ganz viel im Freien und im 
Garten. Einmal waren wir bei der Gemeinde im klei-
nen Park, denn da gab es so viel Laub zum Spielen und 
Hochwerfen. Das war lustig.

Beim Besuch von Frau Daniela Kreimer hörten wir 
wieder Wissenswertes über die Zahngesundheit 
und putzten unsere Zähne, nachdem Daniela uns mit 
dem großen Gebiss und der Riesenzahnbürste gezeigt 
hatte, wie die richtige Putztechnik aussieht. Dazu gab 
es einen lustigen Reim und ein Lied.

Wir durften Elisabeth Riegler und Katharina Kargl 
aus der MS Ratten im Oktober bei uns begrüßen. Sie ab-

solvierten ihre berufs-
praktischen Tage 
bei uns. Wir hoffen, 
dass wir sie bei ihrer 
Entscheidung über die 
Berufswahl ein wenig 
unterstützen konnten.
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Wenn uns bewusst wird, 
dass die Zeit, 

die wir uns für einen 
anderen Menschen nehmen, 

das Kostbarste ist, 
was wir schenken können, 

haben wir den Sinn 
der Weihnacht verstanden.

Roswitha Bloch

Beim Adventkranzbinden schnit-
ten wir fleißig die Tannenzweigerl, da-
mit wir wieder einen schönen Kranz 
für unseren Gruppenraum hatten. Der Adventkalender 
und der Adventweg veranschaulichen uns, wie lange es 
noch bis zum Geburtstag des Jesuskindes dauert.
Der Nikolaus ist auch ein wichtiger Begleiter im 
Kindergartenjahr. So gestalteten wir unsere Nikolaus-
sackerl vom letzten Jahr weiter, buken Germteigkram-
pusse und luden den Nikolaus an seinem Namenstag 
zu uns ein, um mit ihm zu  singen und zu feiern.
In der Adventszeit versuchten wir wieder etwas leiser 
zu sein, dem anderen zuzuhören und so zu nehmen, 
wie er nun mal ist - ohne zu werten und zu bewerten.

Bei der vorweihnachtlichen Adventfeier feierten 
wir den Geburtstag des Jesuskindes mit selbstgeba-
ckenen Keksen, Kinderpunsch und der Weihnachtsge-
schichte.

Das Kalenderjahr geht dem Ende zu 
und so ist es Zeit DANKE zu sagen, an alle 
die sich mit uns verbunden fühlen, uns immer 

wieder unterstützen und für uns da sind. 

Berichte aus dem 
Kindergarten

Berichte aus der VS
Erster Schultag
Mit großer Freude und etwas Aufre-
gung durften wir in diesem Jahr insge-
samt 9 Kinder in der ersten Schulstufe 
willkommen heißen. 5 Mädchen und    
4 Buben waren sehr gespannt auf ihren 
ersten Schultag und freuten sich über 
ihre Schultüten. Der erste Schritt in die 
Schulzeit wurde von allen mit Bravour 
gemeistert. Schön, dass ihr da seid! 

Wandertag
Am Mittwoch, den 30.09.2024, veranstalteten wir un-
seren Herbstwandertag. Wir starteten bei der Schule 
und  machten uns auf den Weg Richtung Waldwie-
se von Familie Pusterhofer, vlg. Hofbauer. Über die 
Forstwege von Familie Lurger und Familie Berger ka-
men wir zum Scheibenbauer Teich. Dort machten wir 
eine gemütliche Pause und die Kinder hatten Zeit zum 
Spielen und Toben. Danach wanderten wir wieder zur 
Schule zurück. 
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Räumungsübung mit der FF Rettenegg 
Am 11. Oktober fand die alljährliche Räumungsübung 
gemeinsam mit der Freiwilligen Feuerwehr Rettenegg 
statt. Die Kinder waren sehr aufgeregt, hielten sich 
dennoch vorbildlich an alle Anweisungen. Die High-
lights des Tages waren die Evakuierung aller Kinder 
und einer Lehrperson durch das Fenster und die Ab-
seilübung aus der Schulküche. Wir bedanken uns für 
die großartige Organisation. 

Kinder gesund bewegen 
Auch in diesem Schuljahr besucht uns regelmäßig 
Herr Thomas Baumgartner. Gemeinsam mit den 
Kindern gestaltet er die Aktion „Kinder gesund bewe-
gen“ als zusätzliches, vielfältiges Bewegungsangebot 
an der Schule. Die Teilnahme an dieser Initiative bietet 
die Chance, die körperliche und geistige Gesundheit 
unserer Schüler*innen zu fördern und ihnen Freude an 
Bewegung zu vermitteln. 

Freiwillige Radfahrprüfung
14 SchülerInnen der vierten Schulstufe traten im Ok-
tober 2024 zur freiwilligen Radfahrprüfung an. Nach 
intensiver Vorbereitung im Unterricht bestanden alle 
Kinder, die zur Prüfung antraten, mit Bravour. Zuerst 
wurde das theoretische Wissen auf den Prüfstand ge-
stellt, anschließend zeigten die RadfahrerInnen ihr 
Können im Straßenverkehr. Die SchülerInnen konnten 
es kaum erwarten, die Ausweise entgegen zu nehmen. 

Herbstlauf
Am 08. Oktober 2024 nahmen einige SchülerInnen der 
4. Schulstufe am Herbstlauf teil. Das Laufevent, wel-
ches jedes Jahr direkt am Stubenbergsee stattfindet, 
lockte knapp 1000 motivierte Läuferinnen und Läufer 
aus der ganzen Steiermark an. Auf der 900-Meter-Stre-
cke gaben alle SchülerInnen ihr Bestes. Das gesamte 
Team der Volksschule Rettenegg  gratuliert den Teil-
nehmerInnen zu ihren herausragenden Leistungen.

Skitag Kreischberg 
Voller Vorfreude starteten einige SchülerInnen der 
vierten Schulstufe in die heurige Skisaison. Am 11. 
Dezember folgten wir der Einladung von „Steirerski“, 
um am heurigen Kinderschneetag am Kreischberg teil-
zunehmen. Vom Veranstalter wurden die Liftkosten 
übernommen.  Essen und Getränke wurden ebenfalls 
zur Verfügung gestellt. Die Kinder verbrachten einen 
sportlichen Schultag am Kreischberg. Wir bedanken uns 
beim Veranstalter für die hervorragende Organisation. 



„Das Leben wird durch Musik reicher, 
durch Freunde schöner und 

durch gemeinsame Erlebnisse unvergesslich.“
Wir Musiker*innen möchten die Chance nutzen und 
der Bevölkerung von Rettenegg und Feistritzwald ei-
nige Aktivitäten unseres Vereines präsentieren, die 
seit dem Erscheinen der Sommerausgabe der Gemein-
dezeitung durchgeführt wurden. Wir blicken auf ein 
musikalisch erfülltes und erfolgreiches Jahr zurück. 
Mit viel Freude und Engagement hat die Ortsmusik 
zahlreiche Veranstaltungen und kirchliche Feiern mu-
sikalisch begleitet, umrahmt und bereichert. Auch fan-
den im vergangenen halben Jahr zahlreiche Gesamt- 
und Gruppenproben und auch öffentliche Proben statt, 
wobei der besondere Schwerpunkt auf den Gruppen-
proben für das Kirchenkonzert lag. Hier sei unserem 
Kapellmeister Johannes Grill und seinem Stellver-
treter Lukas Pretterhofer für die perfekt organisier-
te, geduldige und umsichtige Probenarbeit gedankt. 

Nun ein kurzer Überblick unserer Aktivitäten: wie 
immer ist das Pfarrfest ein besonderer Höhepunkt 
des Sommers, weiters standen ein Frühschoppen 
in Zillingdorf (Niederösterreich) und das Bezirks-
musikertreffen des Blasmusikbezirkes Birkfeld in 
Birkfeld am Programm. Das Erntedankfest, die mu-
sikalische Umrahmung des Allerheiligentages, von 
Heiligen Messen im Advent und natürlich auch beim 

Glühweinstandl vor dem Hallenbad sowie das Turm-
blasen zählen zu alljährlichen Fixterminen. Auch fand 
heuer wieder ein „Knittelwerfen“ statt.
Der Höhepunkt des heurigen Musikerjahres war zwei-
fellos das Kirchenkonzert am 25.10.2024. Es war 
ein großartiges musikalisches Ereignis – es wurde zu 
einem Fest der Gemeinschaft, Freundschaft und des 
Zusammenhaltes. Die vielen Besucher spiegelten die 
starke Verbundenheit der Dorfgemeinschaft aber auch 
das Interesse von auswärtigen Besuchern wider, die 
zusammengekommen waren, um die Musik zu genie-
ßen und gemeinsame Momente zu feiern. In der wun-
derbaren Atmosphäre der Pfarrkirche zum Heiligen 
Florian kamen die Klänge der Blasmusik besonders 
zur Geltung und erfüllten den Raum mit Nähe und Ver-
trautheit. Solche Veranstaltungen benötigen nicht nur 
viel intensive Probenarbeit des Vereines, sondern sind 
auch eine wertvolle Gelegenheit, das Gemeinschafts-
gefühl zu stärken. Sie zeigen, wie Musik Menschen 
verbinden und Freude in den Alltag bringen kann. 

An dieser Stelle ein herzliches DANKESCHÖN an 
alle fleißigen Helfer*innen, die uns immer wieder 
bei unseren Veranstaltungen helfen. Viele Handgrif-
fe und organisatorische Arbeiten, oft ungesehen und 
im Hintergrund, sind notwendig, damit eine Veranstal-
tung gelingen kann.

Aus dem Vereinswesen
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Besondere Erwähnung soll 
unsere „Musi–Jugend“ fin-
den, die sich heuer nicht 
nur musikalisch, sondern auch sportlich betätigte. Mit 
einer Mannschaft traten sie beim Riesenwuzzlerturnier 
anlässlich des Ägydimarktes in Fischbach an. Plat-
zierung konnte keine erreicht werden, aber der Spaß 
kam nicht zu kurz. Beim Knittelwerfen stellten sich 
die Musikerjugendlichen als Reservespieler*innen bei 
anderen Mannschaften zur Verfügung und trugen so 
wesentlich zum Gelingen der Veranstaltung bei.

Seit dem Sommer ist Rosalie Lurger 
(Trompete) Teil unserer Gemeinschaft, 
wir heißen sie ganz herzlich willkom-
men und wünschen ihr viel Freude und 
Ausdauer beim Musizieren.

Zur Hochzeit dürfen wir unserer Hornistin Mar-
tina und ihrem Stefan herzliche Glückwünsche 
aussprechen. Euch und eurer Tochter Amelie wün-
schen wir ein Leben voller Liebe, Freude und Har-
monie. Alles Gute für eure Zukunft! 
2024 war ein Jahr voller Musik und Gemeinschaft. 
Musik ist gerade in einem kleinen Ort wichtig für das 
kulturelle und gemeinschaftliche Leben. Wir Musi-
kant*innen sind stolz darauf, die Traditionen unserer 
Region lebendig zu halten und gleichzeitig immer 
wieder neue Akzente zu setzen.
Immer wieder erfüllt es uns mit großer Dankbarkeit 
und Stolz, mit welcher Freude und Begeisterung wir 
und die Musik, die wir machen, aufgenommen werden. 
Die Wertschätzung, die uns seitens der Bevölkerung 
von Rettenegg und Feistritzwald entgegengebracht 
wird, bestätigt uns in unserem doch sehr zeitaufwändi-
gen Hobby, dem Musizieren. 

Auch hat Herr Bürgermeister Martin Ziegerhofer, 
selbst Musiker mit Leib und Seele, stets ein offenes 
Ohr für die Anliegen des Vereines. 

So möchten wir der Gemeindevertretung 
und allen Freunden und Gönnern 

der Ortsmusik Rettenegg ein aufrichtiges 
„Vergelt`s Gott“ aussprechen und Ihnen und 

euch ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
ein gutes Neues Jahr 2025 wünschen.

Aus dem Vereinswesen
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„Wo Musik erklingt, wächst Gemeinschaft – 
sie verbindet Herzen und 

schafft unvergessliche Momente.“

 

 

 

 
  

Dezember 2024 

 
 

 

Wir möchten uns von Herzen bei euch bedanken, 

für das entgegengebrachte Vertrauen in unsere 
Arbeit in diesem Jahr. 

 
Wir wünschen euch und euren Familien ein 

fröhliches Weihnachtsfest sowie ein neues Jahr 
voller Zuversicht und glücklicher Momente. 

 
Claudia & Carola 

 
 
 

 
 

Seite 1 

Fröhliche 
Weihnachten 

 

            0650 / 22 000 94  &  0664 / 75 1051 90 
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Berichte der 
Sportunion Rettenegg
Fitmarsch
Bei herrlichem Wetter gingen am Sonntag, dem 
27.10.2024, 27 Wanderer vom Rettenegger Sporthaus 
los und weiter über die Waldandacht und die Wagner 
Höhe nach Feistritzwald zum dortigen Sporthaus. Die 
Sportunion Feistritzwald verköstigte uns hervorragend 
und nach dieser herrlichen Stärkung gingen einige 
wieder den gleichen Weg zurück, einige nahmen die 
Strecke über die alte Feistritzwalder Straße und zirka 
die Hälfte nutzten das Taxi zurück nach Rettenegg.

Generalversammlung
Am 03.11.2024 fand die diesjährige Generalversamm-
lung der SU Rettenegg statt. Zwei hervorzuhebende 
Punkte der Tagesordnung waren eine Statutenände-
rung und die Ehrung ausgeschiedener Vorstandsmit-
glieder. Frau Daniela Wegerer wurde außerdem zur 
Ehrenobfrau ernannt.

SU Ehrenzeichen Land Gold
	 Siegfried Sobl - Mitglied seit 1988
		  2012 – 2021 Kassier Stv.
		  Schach in der Volksschule über 20 Jahre

SU Ehrenzeichen Land Silber
	 Thomas Gesslbauer - Mitglied seit 2002
		  2015 – 2023 Jugendwart
		  2015 – 2021 Sektionsleiter Stv. Fußball
		  2015 – 2023 Sporthauswart
	 Andreas Scharler - Mitglied seit 2003
		  2009 – 2012 Sektionsleiter Stv. Laufen
		  2012 – 2023 Jugendwart
	 David Steiner - Mitglied seit 2005
		  2012 – 2021 Sektionsleiter Stv. Fußball

	 Daniela Wegerer - Mitglied seit 2007
		  2012 – 2018 Kassierin
		  2018 – 2023 Obfrau
	 Alexander Ziegerhofer MSc - Mitglied seit 2006
		  2009 – 2012 Sektionsleiter Stv. Fußball
		  2009 – 2012 Sektionsleiter Stv. Laufen
		  2012 – 2021 Obmann / Obfrau Stv. 
		  2012 – 2018 Sektionsleiter Fußball
		  2018 – 2021 Sektionsleiter Stv. Fußball

SU Ehrenzeichen Land Bronze
	 Andreas Wagner - Mitglied seit 2018
		  2018 – 2021 Sektionsleiter Stv. Schi
		  2021 – 2023 Sektionsleiter Schi
		  2021 – 2023 Obfrau Stv.

Die SU Rettenegg dankt den ausgeschiedenen Funk-
tionären für die vielen Stunden und die hervorragen-
den Arbeiten, die für den Verein geleistet wurden.

Bewegungsland Steiermark
Die Gemeinde- und die Bildungskooperationen wur-
den wieder abgeschlossen und einige Aktionen auch 
schon durchgeführt. 

Termine 2025:
25.01.2025, 20.00 Uhr

17.05.2025
Sportlerparty mit Dorfmeisterschaften 
und Kinderolympiade und dem SU Playground
30.06.2025
Sporttag mit VS und Kindergarten

Die SU Rettenegg bedankt sich bei allen Helfern und Gönnern und wünscht frohe Festtage!
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Information der 
Sportunion Feistritzwald
Da das Wetter in der letzen Saison zu warm war, muss-
ten wir einige Veranstaltungen streichen. Das mittler-
weile traditionelle Maskeneisschießen und Nachteis-
laufen konnten wir aber durchführen.
Am 13.10.2024 fand unsere Generalversammlung 
statt. Heuer hatten wir Neuwahlen und es wurde 
ein euer Vorstand gewählt.

	 Obmann 	 Peter Kogler
	 Stellvertreter 	 Stefan Kompöck
	 Kassierin 	 Renate Riegler 
	 Stellvertreter 	 Karl Sonnleitner
	 Schriftführerin 	 Manuela Sonnleitner 
	 Stellvertreterin 	 Martina Ochensberger

•	In der neuen Saison gibt es wieder warme Küche, 
	 die Termine findet man im Vereinshaus.
•	Unser Verein möchte einen PKW-Anhänger zum
	 Transport für Fahrräder kaufen, damit wir zu-
	 künftig Fahrradtouren anbieten können.
•	Wir hoffen, dass die Eisanlage auch in diesem 
	 Winter so zahlreich besucht wird.
•	Natürlich versuchen wir wieder das Maskeneis-
	 schießen und diverse andere Veranstaltungen durch-
	 zuführen.
Bedanken möchten wir uns bei der Sportunion 
Rettenegg für die gute Zusammenarbeit, der Ge-
meinde Rettenegg und dem Bürgermeister für die 
Unterstützung.

ÖKB - 
Ortsverband 
Rettenegg
Das Vereinsjahr 2024
Wie in der letzten Ausgabe 
der Gemeindezeitung er-
wähnt, war die General-
versammlung des OV-Rettenegg am 03. März 2024 
die erste große Veranstaltung dieses Jahres. Mit neu 
gewähltem Vorstand ging es sogleich hinein in eine 
neue Funktionsperiode und in ein weiteres Jahr voller 
Vereinsaktivitäten. 
So rückten Kameraden unseres Ortsverbands unter 
anderem zum Bezirksdelegiertentag im GH All-
mer (16.03.), zur Kriegerdenkmal-Einweihung in 
Fischbach (08.06.) und zu den beiden Bezirkstref-
fen in Weiz (30.06) und Strallegg (04.08) aus. Auch 
ortsintern gab es zahlreiche Ausrückungen, wobei die 
Fronleichnamsprozession (02.06.) und die Allerhei-
ligenprozession mit Kranzniederlegung am Krieger-
denkmal neben der Kirche und am Soldatenfriedhof 
besonders hervorzuheben sind. Weiters durften wir 
auch zahlreichen Geburtstagsjubilaren die besten 
Glückwünsche zu ihrem runden oder halbrunden Ge-
burtstag überbringen.

Den Abschluss der aktivitätsreichen Monate bildete 
wiederum unser traditioneller Martinitanz, welcher 
heuer am 09.11. im GH Rosinger stattfand. Die mu-
sikalische Gestaltung oblag „Heinz & Ernst“, welche 
mit großartig gespielter Musik etliche Tanzpaare in 
ihrem Reigen begleiteten. Wir möchten uns an dieser 
Stelle auch heuer wieder bei allen Helferinnen und 
Helfern für diesen gelungenen Abend bedanken!
Ebenfalls möchten wir uns für die großzügige Unter-
stützung durch die Bevölkerung bei der alljährlich vor 
dem Martinitanz stattfindenden Haussammlung sehr 
herzlich bedanken!
Zukunftsblick 2025
Die wichtigsten Veranstaltungen im kommenden Jahr, 
welche wir hier besonders hervorheben möchten, sind 
die am 02.03. stattfindende Jahreshauptversamm-
lung 2025 und der für den 08.11.2025 festgelegte 
nächste Martinitanz im GH Rosinger.

Abschließend wünschen wir noch allen besinnliche Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr 2025. 
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Illegale Müllentsorgung 
ist kein Kavaliersdelikt!
Korrekte Müllentsorgung soll-
te in Zeiten wie diesen abso-
lut kein Problem darstellen! 
Leider ist es in letzter Zeit zu 
vermehrter illegaler Müllentsor-
gung in unserem Einsatzgebiet 
gekommen. So wurden in einem Waldweg Richtung 
Pfaffensattel 104 Stück Altreifen gefunden. Illegale 
Müllentsorgung ist ein Strafdelikt und wird zur Anzei-
ge gebracht! Auch in diesem Fall kam es zu einer An-
zeige. In Richtung Kaltenegg wurden alte Möbel über 
eine Hangböschung im Wald rechtswidrig entsorgt! 
Diese Möbel wurden schon von einigen Berg- und Na-
turwächtern aus dem Bach geborgen und entsorgt!

Ausflug
Unser Ausflug am 17. 
August 2024 führte 
uns heuer in Richtung 
Wildalpen. Eine Füh-
rung gab es bei den 
Kläfferfällen und dem Museum der Wiener Hochquel-
lenwasserleitung. Nach dem Mittagessen gab es am 
Erzberg eine Fahrt mit dem Hauly. Nach einer lusti-
gen und interessanten Fahrt ließen wir den Ausflug am 
Abend beim Gasthaus Willenshofer ausklingen. 

NaturTour beim Familien-
wandertag in Passail
Am 6. Oktober 2024 veranstal-
tete die Bezirksstelle Weiz der 
Steiermärkischen Berg- und Na-
turwacht entlang des Wald- und 
Bienenlehrpfades Passail einen Familienwandertag. 
Alle 6 Einsatzstellen des Bezirkes hatten eine eigene 
Erlebnisstation. Wir durften die Kinderstation über-
nehmen. Mit großer Unterstützung unserer jungen An-
wärter wurde es eine sehr kinderaktive Station.

Weiterbildung für unsere 
Berg- und Naturwachtanwärterinnen
4 unserer 6 Berg- und NaturwachtanwärterInnen be-
suchten am 9. und am 23. November einen Workshop 
in Bruck an der Mur. Angeboten werden für Berg- und 
Naturwachtanwärter Workshops, Seminare, Webinare 
und Tagungen unter besonderer Berücksichtigung der 
Themen Netzwerk Natura 2000, Natur- und Kultur-
landschaft, Artenschutz, Biodiversität, etc.. 

   Vorschau 2025
	 3. 8. 2025:	Wettermesse am Schafriegel 
	24. 8. 2025:	Pfaffenmesse beim 
		 Wetterkreuz

Berg- und Naturwacht
Ortseinsatzstelle Rettenegg

      Die Berg- und Naturwacht Ortseinsatzstelle Rettenegg wünscht allen BewohnerInnen 
      von Feistritzwald und Rettenegg frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr 2025!

Durch illegale Müllentsorgung kommt es 
zur Schädigung des Bodens und des Grund-
wassers – auf diese Weise werden in Folge 
Pflanzen, Tiere und Menschen geschädigt!
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Der örtliche Krampusverein sorgte auch in diesem 
Jahr wieder kräftig für Brauchtum und Tradition. Be-
reits im Herbst begannen die intensiven Vorbereitun-
gen für die kommenden Auswärtsläufe, auf die sich 
alle Mitglieder des Vereins bereits jedes Jahr freuen. 
Der Herbst war geprägt von Proben und organisato-
rischen Vorbereitungen, um bei den verschiedenen 
Krampusläufen nicht nur mit den traditionellen Mas-
ken und Kostümen zu glänzen, sondern auch das im 
Hinblick auf unseren Heimlauf alles bestens organi-
siert ist. Maßgeblich für die Vorbereitungen ist hierbei 
unser Obmann Michael Grill und Obmann Stv. Nico 
Ziegerhofer. Die Änderungen unserer Krampusfelle 
und Masken übernahm auch heuer wieder mit viel Ge-
schick und Hingabe Christian Posch, der dafür sorgt, 
dass jedes Detail perfekt sitzt.
Der Höhepunkt der Saison 2023/24 war wieder der ei-
gene Krampuslauf in Rettenegg, der am 9. Dezember 
2023 beim Dorfstadl stattfand. Der Verein hatte für 
diesen besonderen Abend nicht nur den Nikolaus zu 
Gast, sondern auch die Zirbenteifln und die Laming-
toil Teifln waren eingeladen. Der krönende Abschluss 
unseres Krampuslaufes war die spektakuläre Show mit 
Hexen und Perchten, die das Publikum in Staunen ver-
setzte. Die Gäste genossen die festliche Adventstim-
mung bei Glühwein, Maroni und herzhaften Speisen, 
die für eine gemütliche Atmosphäre sorgten und den 
Abend zu einem unvergesslichen Erlebnis machten.
Weiters waren die Rettenegger Fösnteifl in diesem Jahr 
bei drei beliebten Läufen zu Gast. Zunächst zog es den 
Verein im Herbst 2024 nach Rohrbach an der Lafnitz zu 
den Lungitzer Tuning Devils, dann nahmen wir beim 
Krampuslauf beim Sport Cafe Birkfeld von den Jogl-
land Teifln teil und schließlich waren die Fösnteifl auch 
beim Perchtenlauf in Pöllau bei Toms Stadl zu sehen. 

Diese Läufe boten nicht nur für die Zuschauer span-
nende Momente, sondern auch für die Mitglieder eine 
willkommene Gelegenheit, ihre geschnitzten Masken 
und die gelebte Tradition des Vereins zu präsentieren.
Neben den vielen aufregenden Brauchtumsveranstal-
tungen blickte der Verein auch auf gesellige Momen-
te zurück. So fand am 27. Januar die Weihnachtsfeier 
im Gasthof zur Post in St. Kathrein a./H. statt, bei der 
die Mitglieder gemeinsam das Jahr ausklingen ließen. 
Ein weiteres Highlight war die Ausfahrt am 28. Sep-
tember, bei der der Verein mit seinen Mitgliedern und 
Helfern eine gemütliche Zeit bei der Buschenschank 
verbrachte.
Die Rettenegger Fösnteifl sind in diesem Jahr auf 34 
Mitglieder angewachsen – fünf davon sind junge, neue 
Mitglieder, die frischen Wind in den Verein bringen. 
Der Verein freut sich über den Zuwachs und ist stolz 
darauf, die Tradition und das Brauchtum in der Region 
weiterleben zu lassen.
Mit einem erfolgreichen Jahr hinter sich, blickt der 
Verein voller Vorfreude auf die kommenden schau-
rigen Rauhnächte 2025!

Die 
Rettenegger
Fösnteifl
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Freiwillige 
Feuerwehr 
Rettenegg
Nassleistungsbewerb in Rettenegg
Am Samstag, den 03.08.2024, fand der Bereichsnass-
leistungsbewerb in Rettenegg statt. Bestens vorberei-
tet nahmen 20 Gruppen den Weg nach Rettenegg auf 
sich, um in den Stufen Bronze und Silber gegeneinan-
der anzutreten. Als Highlight galt der abschließende 
Parallelbewerb der besten 4 Gruppen. Hier nahmen die 
Gruppen Rettenegg 1, Falkenstein sowie St. Kathrein 
a.H.1 und 2 teil.
Als weiteres Highlight wurden die Pokale des Su-
percups des BFV Weiz an die Sieger überreicht (Die 
Besten des Bereichsbewerbes, des Landesbewerbes 
und des Bereichsnassbewerbes). Hier erreichte unsere 
Bewerbsgruppe in Silber den hervorragenden zweiten 
Rang.
Mit der Preisverleihung und dem Abspielen der Lan-
deshymne endete dieser Bewerbstag. Im Anschluss 
fand am Festgelände der diesjährige Dämmerschoppen 
der Feuerwehr Rettenegg statt, wo bis in den frühen 
Morgenstunden die Leistungen der Bewerbsgruppen 
würdig gefeiert wurden. Für beste Unterhaltungen 
sorgten wieder „Die Oststeirer“.
Ein herzliches Dankeschön an alle Bewerbsgruppen, 
Zuschauer und Helfer, die zu einer gelungenen Veran-
staltung beigetragen haben!

Rettenegg 1: 	 •	 Bronze A Abschnitt: Rang 3
	 •	 Silber A Abschnitt: Rang 3
	 •	 Parallelbewerb: Rang 3
	 •	 Supercup Silber: Rang 2
Rettenegg 2:	 •	 Bronze A Abschnitt: Rang 6
Rettenegg 3:	 •	 Bronze B Abschnitt: Rang 2

Wasserwehrleistungsbewerb
Am 31.08.2024 fand in Stubenberg am See der Lan-
deswasserwehrleistungsbewerb statt. Unsere Kame-
raden konnten den vorgegebenen Parkour jeweils im 
Zweierteam mit der Zille erfolgreich absolvieren.
Wir gratulieren unseren Kameraden/innen sehr herz-
lich zu 11x Bronze.

Sanitätsleistungsprüfung
Am 28.09.2024 fand in St. Margarethen an der Raab 
die Sanitätsleistungsprüfung des Bereichsfeuerwehr-
verbandes Weiz statt. Unsere Kameraden konnten die 
verschiedenen Stationen jeweils im Dreierteam erfolg-
reich absolvieren.
Wir gratulieren unseren Kameraden/innen sehr herz-
lich zu 9x Bronze.

Wasserwehrleistungsabzeichen Bronze:
FM Samuel Pützfeld
FM Kevin Spreitzhofer
FM Christopher Stögerer
OFM Simon Lurger
OFM Nicolas Riegler
OFM Kilian Filzmoser

OLM Christian Ziegerhofer
HLM d.F. 
Rupert Pretterhofer
HBM Markus Luegger
HBM Stefan Spreitzhofer
OBI Martin Ziegerhofer

Sanitätsleistungsabzeichen Bronze:
FM Kevin Spreitzhofer
FM Viktoria Stögerer
OFM Kilian Filzmoser
OFM Tina Simml

OFM Nicolas Riegler
HFM Andreas Sailer
OLM Bernhard Pützfeld
HBM Markus Luegger
HBM Stefan Spreitzhofer
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Funkgrundlehrgang 2024
Wir gratulieren unserer Feuerwehrjugend, welche am 
05.10.2024 beim Funkgrundlehrgang in Weiz erfolg-
reich teilgenommen haben.

Abschnittsseniorenausflug
Rund 50 Feuerwehrsenioren aus dem Abschnitt 
03-Oberes Feistritztal fanden sich am Donnerstag, den 
03.10.2024, bei der Talstation der Hauereckbahn in 
St. Kathrein a.H. ein, um einer Vorführung der Feuer-
wehr-Einsatzdrohne des Bereiches Weiz beizuwohnen.
Nach einer kurzen Begrüßung durch den Ab-
schnitts-Seniorenbeauftragten E-HLM Herbert 
Luegger und Grußworten des Abschnittskomman-
danten ABI Christoph Klaftenegger erklärten der 
Drohnenbeauftragte des Bereiches Weiz, HBI Leon 
Christandl (Kdt. der FF St. Ruprecht a.d.R.) sowie 
OBM Markus Schweiger von der FF Strallegg die 
technischen Daten und die Fähigkeiten und Einsatz-
möglichkeiten der Feuerwehrdrohne. Bei der folgen-
den praktischen Vorführung konnten sich die Teilneh-
mer am Monitor des Einsatzfahrzeuges im wahrsten 
Sinn des Wortes ein Bild über die beeindruckenden 
Leistungen der verschieden Kamerasysteme und 
Scheinwerfer der Drohne machen. Nach der letzten 
Landung bedankten sich die Senioren mit einem be-
geisterten Applaus beim Drohnenteam.

 FJLA Gold
Am Samstag, den 9. November 2024, fand in der Feu-
erwehr- und Zivilschutzschule Steiermark die Ab-
nahme des Feuerwehrjugend-Leistungsabzeichens 
in Gold statt. Sieben Jugendliche unserer Feuerwehr 
stellten sich dieser Herausforderung und meisterten 
die anspruchsvolle Prüfung mit Bravour.
Das Feuerwehrjugend-Leistungsabzeichen in Gold ist 
die höchste Auszeichnung, die Feuerwehrjugendliche 
ab dem 15. Lebensjahr erreichen können. Es ist ein 
sichtbares Zeichen für eine umfassende und erfolg-
reiche feuerwehrfachliche Ausbildung und bildet den 
krönenden Abschluss der feuerwehrtechnischen Aus-
bildung in der Feuerwehrjugend.

      Teilnehmer:
JFM Max Lurger 	     JFM David Pusterhofer
JFM Sebastian Wegerer 

FJLA in Gold:
JFM Antonia Dissauer
JFM Luca Luegger
JFM Elena Lurger
JFM Emily Riegler

JFM Noah Ziegerhofer
FM Samuel Pützfeld
FM Kevin Spreitzhofer



Branddienstleistungsprüfung 2024
Am 23.11.2024 fand in Rettenegg die Abnahme der 
Branddienstleistungsprüfung statt. Unsere Kamera-
den/innen konnten diese in insgesamt 4 Durchgängen 
und 3 verschiedenen Szenarien mit Bravour bestehen!
Wir gratulieren unseren Kameraden/innen sehr herz-
lich zu 7x Bronze und 9x Silber.

Übungen
2024 wurden wieder einige Übungen durchgeführt:
• Abschnittsführungsstabsübung in Rettenegg
• Blackout-Übung 
• Monatsübungen 
• Übung in der Volksschule
• Übung im Seniorenheim
• Bewerbsübungen
• Ausschusssitzungen

„Wir möchten uns bei euch 
für eure Unterstützung und Wertschätzung 

unserer Arbeit bedanken.
Eure Anerkennung motiviert uns und zeigt, 

dass unsere Anstrengungen geschätzt 
werden. In diesem Sinne wünschen wir 

euch allen ein frohes Weihnachtsfest und 
einen guten Start ins neue Jahr!“ 

Das Kommando
HBI Herbert Eichtinger & OBI Martin Ziegerhofer

Alle Berichte, Neuigkeiten und Termine 
finden Sie auch auf unserer Homepage 

www.ff-rettenegg.at & auf Facebook

Aus dem Vereinswesen
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Freiwillige 
Feuerwehr 
Rettenegg

Vorschau: 	 24. Dezember 2024 ab 09.00 Uhr: 	 Friedenslichtaktion beim Rüsthaus	
	 31. Dezember 2024, ab 18.00 Uhr: 	 Florianisilvester im Rüsthaus		
	 01. März 2025, 20.30 Uhr: 		  Feuerwehrball, Musik: Die Aufzeiger   

Branddienstleistungsabzeichen Bronze:
FM Jakob Dissauer
FM Mattias Fattelnig
FM Franz J. Kroisleitner
FM Samuel Pützfeld

FM Kevin Spreitzhofer
FM Leon Ziegerhofer
OFM Martin Braunstein

Branddienstleistungsabzeichen Silber:
FM Christopher Stögerer
FM Niklas Ziegerhofer
FM Johannes Ziegerhofer
OFM Kilian Filzmoser
OFM Simon Lurger

OFM Robert Pretterhofer
OFM Nicolas Riegler
OFM Tina Simml
LM d.F. Martin Pützfeld

Das Jahr 2024 war für unseren Verein und unsere 
Gemeinschaft erneut ein Jahr mit vielen freudigen 
Ereignissen und Momenten des Zusammenhalts. 
Es begann wieder mit der Weihnachtsfeier, die tradi-
tionell am ersten Freitag des neuen Jahres im Gasthof 
Tösch stattfand. Diese Gelegenheit nutzten wir, um bei 
herrlicher Kulinarik das vergangene Jahr und die für 
viele doch recht stressige Weihnachtszeit, gemeinsam 
ausklingen zu lassen und in gemütlicher Runde das 
Vereinsleben zu feiern.

Ein erfreulicher Anlass war in dieser Zeit auch die 
Neueröffnung des WOOD’s I Café.Bar. Wir gra-
tulieren unserem Mitglied Peter Handl und seinem 
Team zu diesem gelungenen Projekt und wünschen 
weiterhin viel Erfolg. Es ist beeindruckend und ins-
pirierend zu sehen, wie Peter neben seiner fordernden 
beruflichen Tätigkeit in Wien, dieses Projekt mit viel 
Ehrgeiz und Engagement in seiner Heimatgemeinde 
Rettenegg realisieren konnte.

Was tat sich 
heuer beim RFK?



Aus dem Vereinswesen
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Im März konnten wir dann einen großartigen Ausflug 
nach Prag organisieren. Mit dem Zug ging es von Mürz-
zuschlag in die Hauptstadt der Tschechischen Republik 
und wieder retour. Bei einer Stadtführung, im Bus und 
zu Fuß, konnten die 12 Teilnehmer die wunderschöne 
Altstadt von Prag kennenlernen und erleben.
Am 24. März fand die 14. Generalversammlung des 
Vereins im Gasthof Tösch statt, bei der wir die Weichen 
für das kommende Jahr stellten. 
Am 25. Mai nahmen wir schließlich mit viel Leidenschaft 
an den Fußball-Dorfmeisterschaften teil. Die Mannschaft 
des RFK erkämpfte sich nach spannenden Spielen den 
Sieg – ein großartiger Erfolg für unser Team!

Ein weiteres Highlight war das Knittelturnier am 28. 
September, das vom MV Rettenegg organisiert wur-
de. Dank des intensiven Bocca-Trainings in den letzten 
Jahren konnte das RFK Team seine Zielsicherheit unter 
Beweis stellen und sich auch hier den Sieg holen.
Im privaten Bereich gab es in diesem Jahr ebenso ei-
nige freudige Ereignisse unter den Vereinsmitgliedern. 
Unser Kassier Markus Ziegerhofer feierte im März 
seinen 40sten Geburtstag. Wir gratulieren nochmal sehr 
herzlich und bedanken uns auch an dieser Stelle für sei-
ne umsichtige und gewissenhafte Buchführung. 
Am 27. Juni feierten Christian Ziegerhofer und seine 
Beatrice ihre Hochzeit. Wir durften dieses wunder-
schöne Ereignis in Puch bei Weiz gemeinsam mit ihnen 
feiern und wünschen den beiden alles erdenklich Gute 
für ihren weiteren gemeinsamen Lebensweg. 
Ende Oktober machte sich eine Abordnung von uns 
mit dem RFK Baby-Aufsteller auf den Weg nach Sin-

abelkirchen, um Michael 
Ziegerhofer und seiner               
Alexandra zur Geburt ih-
res Sohnes Leopold herzlich 
zu gratulieren und dem jungen 
Familienmitglied einen wür-
digen Empfang zu bereiten.

Ein weiteres großes Er-
eignis in Rettenegg war 
wieder der StadlRock, 

der dieses Jahr am 07. September stattfand. Der RFK 
richtete diese Veranstaltung heuer bereits zum 14. mal 
aus. Über die Jahre machten Tausende BesucherInnen 
dieses Event in der ganzen Region bekannt. Die Vor-
bereitungen für den StadlRock sind zeitintensiv und 
laufen das ganze Jahr über. Es freut uns deshalb beson-
ders, dass wir die Veranstaltung erstmals in Koopera-
tion mit den engagierten Mädls und Burschen der 
„Huatgruppn“ organisieren konnten.
Mit Live-Musik von Bitterstoff und Freispiel, DJ Meili 
in der Kellerbar, einer zünftigen Steirerbar und einigem 
mehr, feierten die Gäste bis in den frühen Morgen. Seit 
vielen Jahren spendet der RFK den Reinerlös des legen-
dären Duckrace an regionale gemeinnützige Organisatio-
nen. So freute es uns, in diesem Jahr dem Inklusionsteam 
Joglland und dem Roten Kreuz Ratten eine nennenswerte 
Summe überreichen zu können. Ein herzliches Danke-
schön an alle UnterstützerInnen und BesucherInnen!
Mit Blick auf das kommende Jahr freuen wir uns darauf, 
dass die „Huatgruppn“ die Organisation des StadlRocks 
federführend übernehmen wird und wir als RFK ihnen 
dabei unterstützend mit unserer Erfahrung zur Seite 
stehen werden.
Am 02. Novem-
ber konnte zu-
sammen mit der 
Huatgruppn eine 
Paintball Partie 
in St. Gotthard 
organisiert wer-
den. Die über 25 TeilnehmerInnen kamen während des 
mehrstündigen Spiels ordentlich ins Schwitzen. Nach 
einer anschließenden Stärkung bei einer Buschen-
schank-Jause in Gschmaier (Gersdorf a.d. Feistritz) tra-
ten wir die Heimreise an.
Ein großes Dankeschön an alle Mitglieder, Freunde und 
UnterstützerInnen, die unser gemeinsames Vereinsle-
ben tragen und damit diese vielen schönen Momente 
möglich machten. 
Wir blicken mit Vorfreude auf das neue Jahr und 
wünschen allen Retteneggerinnen und Retteneggern 
ein glückliches und erfolgreiches 2025!



 

Termine

Rettenegger Gemeindezeitung 2/2024 Seite 32

Impressum:
Rettenegger Gemeindezeitung; Medieninhaber und Herausgeber: Gemeinde Rettenegg, 8674 Rettenegg 166, (gleichzeitig Verlagsort)

Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Martin Ziegerhofer; Fotos: Wenn nicht namentlich genannt, privat
Layout & Druck: Dorothea Lurger, Kaindorf Druck 

Veranstaltungskalender:

Termin		  Art der Veranstaltung

		  Dezember 2024

24. Dezember	 Di.	 Friedenslicht, 09.00 - 11.00 Uhr, Feuerwehrhaus
		  Kinderkrippenandacht der kath. Jungschar, 13.30 Uhr, Pfarrkirche
24. Dezember  Di.	 Heiliger Abend: 20.00 Uhr Turmblasen,
 		  20.30 Uhr Krippenlieder, 21.00 Uhr Christmette
30. Dezember	 Mo.	 Bauernsilvester, 19.00 Uhr, Café Wood‘s
31. Dezember 	Di.	 Florianisilvester, 18.00 Uhr, Feuerwehrhaus

		  Jänner bis Juli 2025

11. +12. Jän.	 Sa.+So.	Schiausflug Turracher Höhe, SU Rettenegg
19. Jänner	 Sa.	 JHV Ortsmusik Rettenegg, 19.00 Uhr
25. Jänner	 Sa.	 Maskenball, SU Rettenegg, Musik: Die Oststeirer, 20.00 Uhr, Die Lams

01. Februar	 Sa.	 Kerzenweihe und Blasiussegen, 18.30 Uhr hl. Messe, Pfarrkirche 
22. Februar	 Sa.	 Kindermaskenball, Elternverein VS Rettenegg, 14.00 Uhr, Dorfstadl
25. Februar	 Di.	 Workshop „Saferinternet Elternabend“, 19.00 Uhr, FF-Haus
Februar 		  Workshop „Digitale Amtswege“, ca. 18.00 Uhr, FF-Haus
Februar 		  Workshop „Digitale Seniorenbildung“, vormittags, FF-Haus
Feb./ März 	 Sa. 	 Tag der offenen Tür: Forellenzucht Kroisleitner 

01. März	 Sa.	 Feuerwehrball, FF Rettenegg, 20.30 Uhr, Musik: Die Aufzeiger, GH Simml
03. März	 Mo.	 Lumpenparty, 19.00 Uhr, Café Wood‘s
04. März	 Di.	 Maskeneisschießen, SV Feistritzwald, 14.00 Uhr, Stocksportanlage FW
06. März	 Do.	 Workshop „KI Kennenlernen“, 09.00 Uhr, FF-Haus		
09. März	 So.	 JHV ÖKB-Ortsverband Rettenegg, 10.00 Uhr, GH Rosinger
19. März	 Mi.	 JHV Pensionistenverband Rettenegg, 15.00 Uhr, GH Simml 
29. März	 Sa.	 Wehrversammlung FF Rettenegg, 19.00 Uhr, GH Simml

13. April	 So.	 Palmsonntag, 08.15 Uhr Einzug, 08.30 Uhr hl. Messe, Pfarrkirche
19. April	 Sa.	 Osterspeisensegnung, 11.00 Uhr, Pfarrkirche
30. April	 Mi.	 Maibaum aufstellen, ÖVP Rettenegg, Dorfstadl

04. Mai 	 So. 	 Florianisonntag, hl. Messe 08.30 Uhr, Pfarrkirche
17. Mai	 Sa.   	 Sportlerparty und Dorfmeisterschaften, SU Rettenegg, Sporthaus
18. Mai	 So. 	 Flohmarkt und Kuchensonntag, hl. Messe 08.30 Uhr, Pfarrkirche
25. Mai	 So.	 Firmung in Birkfeld, hl. Messe 10.45 Uhr, Birkfeld

13. Juni	 Fr.	 Bier ab 4, 16.00 Uhr, SPÖ Rettenegg, Stocksportanlage FW
15. Juni	 So.	 Erstkommunion, hl. Messe 10.00 Uhr, Pfarrkirche
22. Juni 	 So.	 Fronleichnamsprozession, hl. Messe 10.00 Uhr, Pfarrkirche
26. Juni	 Do.	 Bunter Abend, 18.00 Uhr, VS & Kiga Rettenegg, Dorfstadl
30. Juni	 Mo.	 Schulsporttag Kiga und VS Rettenegg, SU Rettenegg, Sportplatz

Termin folgt		  Maibaum umschneiden, ÖVP Rettenegg, Dorfstadl
06. Juli	 So. 	 FF Frühschoppen, hl. Messe 10.00 Uhr, FF-Haus
12. Juli 	 Sa. 	 Waldfest, 14.00 Uhr, PVÖ Rettenegg, Stocksportanlage FW



Wir gratulieren
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75 Jahre: 

• Pieler Walpurga, Feistritzwald 71

Die Gemeinde gratuliert den Jubilaren: 

• Spreitzhofer Martina, Rettenegg 69

• Lurger Klement, Rettenegg 71

75 Jahre: 

• Pusterhofer Franz, Inneres Kaltenegg 17

• Ziegerhofer Adolf, Rettenegg 25

• Ziegerhofer Zäzilia, Rettenegg 75

• Allerbauer Franz, Feistritzwald 66

80 Jahre: 

• Ziegerhofer Johann, Rettenegg 126



Wir gratulieren
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85 Jahre: 

• Eichtinger Maria, Rettenegg 34

Die Gemeinde gratuliert den Jubilaren: 

94 Jahre: 

• Posch Franz, Rettenegg 21

96 Jahre: 

• Doppelreiter Veronika, Rettenegg 37

90 Jahre: 

• Spreitzhofer Margaretha, Inn. Kaltenegg 19

• Maislinger Johanna, Rettenegg 60

93 Jahre: 

• Rossegger Cäcilia, Rettenegg 21

• Wiesenhofer Sofie, Rettenegg 21

97 Jahre: 

91 Jahre: 

• Breitegger Maria, Rettenegg 21



Wir gratulieren / Personenstandsfälle
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Tösch Franz, Rettenegg 21
Kern Maria, Rettenegg 21
Lehofer Markus, Rettenegg 21
Eiper Franz, Rettenegg 166
Arbesleitner Charlotte, Rettenegg 88
Funk Barbara, Inneres Kaltenegg 68
Lukmanoff Johanna, Rettenegg 21
Schneidhofer Magdalena, Rettenegg 21
Pfeifer Mathilde, Rettenegg 21
Stückler Maria, Inneres Kaltenegg 29
Zink Gertrud, Rettenegg 21

Wir gedenken unserer Verstorbenen:

Die Gemeinde gratuliert den Jubilaren:

• Ziegerhofer Zäzilia & Hermann, Rettenegg 75

Geheiratet haben:

Goldene Hochzeit:

Kompöck Stefan & Ochensberger Martina, Feistritzwald 25

Trenker Marcel & Nadin (geb. Geieregger), Stanz im Mürztal



Weihnachtswünsche
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Besinnung auf das Wesentliche 
 Mehr Zeit für Familie, Freunde und auch Fremde.   

Besinnung auf das Wesentliche – reicht euch die Hände.   

In dieser besinnlichen Zeit sollten wir innehalten und 
uns auf das konzentrieren, was wirklich zählt. 

Es sind die kleinen Gesten der Zuneigung, 
die uns miteinander verbinden. 

Lassen wir die Hektik hinter uns und 
genießen wir die Momente des Miteinanders.  

Ich wünsche euch allen eine friedliche und 
harmonische Weihnachtszeit, gefüllt mit Liebe und Wärme. 

Möge das neue Jahr für uns alle Glück, Gesundheit 
und viele schöne Erlebnisse bereithalten. 

Frohe Weihnachten!

Herzlichst euer Bürgermeister 

Martin Ziegerhofer

mit dem Gemeinderat sowie 

dem gesamten Gemeindeteam


